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ÜBER 20 JAHRE ERFAHRUNG 
IN DER AMBULANTEN REHA
Mit unserer Erfahrung helfen wir Ihnen dabei Ihre 

körperliche Leistungsfähigkeit zu verbessern und 

seelisches Gleichgewicht zu finden.

UNSER SERVICE
·    Hol- und Bringdienst durch unseren Fahrdienst

·    Täglich frische Gerichte von hauseigener Küche  

zubereitet

·    Ruhemöglichkeiten in separaten Räumlichkeiten 

·    Viele verschiedene Therapieangebote, wie z.B. 

Ärztliche Betreuung, Medizinisches Gerätetraining, 

Wassergymnastik, Physiotherapie und vieles mehr 

·    Behandlung von Begleiterkrankungen möglich 

·    Wohnortnahe Therapie

TAGSÜBER REHA

AMBULANTE REHABILITATION für die Indikationen: 
KARDIOLOGIE · NEUROLOGIE · ONKOLOGIE 
ORTHOPÄDIE · PSYCHOSOMATIK  
KINDER- UND JUGENDREHA 

WUSSTEN SIE SCHON? 

Wunsch- und Wahlrecht: Sie können sich Ihre 
Reha-Einrichtung aussuchen. Machen Sie von 
Ihrem Wunsch- und Wahlrecht Gebrauch. 
Wir helfen Ihnen gerne dabei!

Sieg Reha in Hennef
Sieg Reha GmbH
Mittelstraße 49-51
53773 Hennef

02242 / 969880 
info@siegreha.de 
www.siegreha.de  

ABENDS ZUHAUSE

DIREKTE
AUFNAHME

NEU: Outdoor Küchen bei House&Living

House&Living | Marie-Curie-Straße 11 – 17 | 53757 Sankt Augustin 
Tel. 0 22 41 - 9 11 68 41   | Mail: info@house-living.de

www.house-living.de

Live Präsentationen mit Probiermöglichkeiten
Landpartie Adendorf: 26. - 29. Mai

www.landpartie.com

Bonner Wirtschaftsgespräche: 14. Juni
www.bonner-wirtschaftsgespraeche.de
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Liebe Leserin
und lieber Leser,
ist es nicht herrlich, in diesen 
hellen, warmen und langen Ta-
gen im Biergarten oder sonst ir-
gendwo draußen zu sitzen und 
ein gutes Gespräch mit Freunden 
oder der Familie zu genießen? 
Fast kommt uns die Pandemie 
schon wie ein böser Traum vor, 
und wir freuen uns doppelt und 
dreifach, jetzt wieder mit unseren 
Lieben Ausflüge zu planen oder 
lecker essen zu gehen. Endlich 
gibt es auch wieder große Feste 
und Konzerte – was wann wo los 
ist, finden Sie natürlich in un-
serem prall gefüllten Veranstal-
tungskalender ab Seite 14. 
Wer es doch lieber ruhig und be-
schaulich mag, der macht viel-
leicht einen Spaziergang am to-
ten Rheinarm bei Grafenwerth 
– wo unser Titelbild entstanden 
ist – oder sucht sich ein kühles 
Eckchen im Wald. Apropos, wuss-

ten Sie, dass der prachtvolle Kai-
sermantel, ein besonders schö- 
ner und großer Schmetterling, 
seine Eier in die Borke von Bäu-
men legt? Tatsächlich finden die 
Raupen dort kaum etwas zu fres-
sen, sind aber gut geschützt und 
überwintern dort. Mehr über das 
faszinierende Leben dieses wun-
derschönen Edelfalters hat Di-
plom-Biologe Ulrich Sander für 
Sie ab Seite 4 zusammengefasst: 
Majestätische Flugshow. 
Der Blick vom toten Rheinarm 
eröffnet einen ganz besonde-
ren Blickwinkel auf den Dra-
chenfels. Zu seinen Füßen, im 
Königswinter der 60er-Jahre, 
gab ein großes Unternehmen 
aus den Niederlanden ein In-
termezzo: Lesen Sie mehr über 
Keramik made in Königswin-
ter ab Seite 6. Doch zu guter 
Letzt rechnete sich der deut-

sche Unternehmenssitz nicht, 
und Terraco Deutschland wurde 
aufgegeben. 
Eine Frage der Kalkulation ist 
auch das Elterngeld: Rechtsan-
walt Christof Ankele rät wer-
denden Eltern dazu, rechtzei-
tig alle Fakten anzuschauen, 
gegebenenfalls die Steuerklas-
sen rechtzeitig zu wechseln und 
zu Rechnen, bevor der Storch 
kommt. Mehr dazu auf Seite 9. 
Einen kühlen Kopf bewahren 
sollten auch alleinstehende und 
verwitwete Leserinnen und Le-
ser, die im Internet plötzlich auf 
einen scheinbaren Seelenver-
wandten stoßen. Lebt das aus- 
gesprochen charmante und ein-
fühlsame Gegenüber auch noch 
im Ausland und gerät plötz-
lich und natürlich völlig unver-
schuldet in Geldnot, ist höchste 
Alarmstufe angebracht: Mög-

Editorial

licherweise handelt es sich bei 
dem Traummann oder auch der 
Traumfrau um einen sogenann-
ten Romance Scammer, einem 
Heiratsschwindler 2.0. Wir stel-
len die perfiden Tricks der miesen 
Betrüger auf den Seiten 13/14 
vor. Bleiben Sie wachsam – sonst 
sind Sie schneller Ihr Erspartes 
los, als Ihnen lieb ist!
Wir vom rheinkiesel-Team wün-
schen Ihnen natürlich, dass Sie 
nur auf Menschen stoßen, die es 
ehrlich mit Ihnen meinen. Einen 
wunderschönen Juni für Sie und 
Ihre Lieben! 
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Majestätische FlugshowMajestätische Flugshow

Der stattliche Schmetter-
ling, noch etwas größer 
als das bekannte Tagpfau-

enauge, liebt die Pracht – vor al-
lem die Blütenpracht. Einerseits. 
Andererseits hat er Sinn fürs De-
tail, das Kleine, Beschauliche, eher 
im Schatten Liegende. Diese Ge-
gensätze liegen in seinem spezi-
ellen „Lebenswandel“ begründet, 
was wir durchaus wörtlich neh-
men können, denn die diese Tiere 
machen einen ganz besonderen 
Wandel durch. Allerdings werden 
wir den prächtigen Schmetterling 
nur mit viel Glück in Stadt und 
Dorf zu Gesicht bekommen: Und 
zwar dann, wenn der Wald sehr 
nah liegt oder ein üppiges Blü-
tenangebot den stattlichen Falter 
mit seinen fast sieben Zentime-
tern Flügelspannweite anlockt. 
Damit gehört er zu den größten 
Vertretern der Familie der „Edel-
falter“.
Dichte Blütenbestände verheißen 
dem großen Edlen reichlich Nek-
tar, den er ausgiebig aufnimmt, 
während er sich mit breit auf-
gespannten Flügeln sonnt. Bei 
solcher Gelegenheit lässt sich 
der große Tagfalter gut beobach-
ten: Seine Oberseite ist leuch-
tend-orange mit einer schwarzen 

Musterung gefärbt. Die Unterseite 
zeigt ein tarnfarbiges, grün-grau-
es Fleckenmuster, das zwei silbri-
ge Streifen aufweist. Daher trägt 
der Falter auch den nicht weniger 
adligen Namen „Silberstrich“.
Der Kaisermantel „flattert“ we-
niger als andere Schmetterlinge. 
Stattdessen gleitet er elegant 
dank seiner großen Tragflächen 
oft majestätisch und leichtflü-
gelig von Ort zu Ort. Auch zwi-
schen den einzelnen Blütenbesu-
chen zieht er immer wieder eine 
größere Bahn mit schwebend-
leichten Gleitphasen.
Eine Situation gibt es aber doch, 
wo sich die galanten Kaisermän-
tel sehr flatterhaft geben: Wenn 
ein Männchen auf ein Weibchen 
trifft und seine Lockstoffe (Phero-
mone) verströmt. Dann fliegt das 
Weibchen mit zittrigem Flügel-
schlag geradeaus, während es 
vom Männchen schwirrend oben 
und unten, hinten und vorne um-
kreist wird. Die sommerlichen 
Flugkünstler bevorzugen als Nah- 
rungsquelle die Blüten von Wasser-
dost, Flockenblumen, von Wald- 
Engelwurz oder Skabiosen sowie 
von jenen Pflanzen, die man-
chen Menschen ein Dorn im Auge 
sind: Brombeeren und Disteln! 

Die stacheligen Pflanzen tragen 
gerade im Hochsommer, in einer 
ansonsten blütenarmen Zeit, vie-
le ergiebige Blüten. Damit helfen 
sie Schmetterlingen und etlichen 
weiteren Insekten, die Durststre-
cke in dieser hitzigen Phase zu 
überstehen. Solch wichtige Nah-
rungsquellen wachsen an Wal-
drändern und -lichtungen sowie 
entlang der Wege und Felder, 
kämpfen sich aber auch gerne am 
Fuß von Mauern und Fassaden 

oder zwischen Pflasterritzen her-
vor. Bunte Gärten, magere Grün-
flächen und feuchte Wiesen mit 
ihrem vielfältigen Blütenangebot 
locken die Tiere ebenso unwider-
stehlich an, doch fast immer ist 
der Wald nicht weit.
Doch warum hat unser Son-
nenanbeter den kühlen und 
schattigen Wald bloß so gern?! 
Das hängt eng mit seiner Eiablage 
und der Entwicklung der Raupen 
zusammen. Als einziger heimi-

 
Der Kaisermantel ist Schmetterling des Jahres 2022  | Bild: Ulrich G. Sander  

Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann
Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef

Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57
info@blumen-ne� gen.de

HALLOHALLO

SommerSommer

Wer diesen prächtigen Besucher im Garten hat, darf sich wahrlich geadelt fühlen:
Der Kaisermantel ist anspruchsvoll und gibt sich nicht überall die Ehre! 
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scher Tagfalter hat der Kaiser-
mantel eine sehr enge Beziehung 
zu Bäumen, genauer gesagt zu 
Baumstämmen: Während seine 
Verwandten ihre Eier auf Blättern 
oder an Gräsern und Kräutern 
ablegen, positioniert sie das Sil-
berstrich-Weibchen im Sommer 
in die rissigen Spalten der Borke. 
Dort sind sie gut versteckt und ge-
schützt. Allerdings haben die spä-
ter schlüpfenden Raupen nichts 
zu fressen. Deshalb kontrolliert 
der Falter zuvor mit Suchflügen, 
ob sich Raupenfutterpflanze in 
der Nähe finden. Das bewerkstel-
ligt er mit hoher Wahrscheinlich-
keit anhand seines Geruchssinns. 
In Frage kommen verschiedene 
am Waldboden wachsende Veil-
chenarten, die im Frühjahr zart 
austreiben und erblühen.

Kurze Kinderstube

 
Bei der Eiablage geht das Weib-
chen sehr sorgsam vor und fliegt 
immer wieder am Baumstamm 
hinauf und hinunter, dreht Kur-
ven und scheint bestimmte Ent-
fernungen und Richtungen abzu-
messen. Bald nach der Eiablage 
schlüpfen die Räupchen, vertilgen 
zunächst sorgsam ihre Eihülle 
und fressen sonst nichts. Sie ver-
harren am Baumstamm und über-
wintern in den Spalten. Erst im 
Frühjahr werden sie wieder aktiv, 
kriechen herab und suchen nach 
den duftenden Waldveilchen. An 
diesen fressen sie mehrere Wo-
chen. Ältere Raupen tragen einen 
beeindruckenden Dornenpanzer, 
der den ganzen Körper bedeckt 
und ihnen ein wehrhaftes Ausse-
hen verleiht. Das schützt vor vie-
len Fressfeinden. 
Die Raupen wachsen und fres-
sen, bis sie mehrere Zentimeter 
groß sind und sich verpuppen. 
Der edle Schmetterling schlüpft 
nach der Puppenruhe und der 
vollständigen Verwandlung zum 
ausgewachsenen Fluginsekt im 
Juni und Juli. Sie fliegen einige 
Wochen, weshalb wir ihnen bis 
in den August und September 
hinein begegnen können. Ältere 

Tiere erkennt man daran, dass 
durch die Abnutzung der Flü-
gelschuppen die ehemals glän- 
zende Oberfläche stumpf und 
matt wirkt, die Farbe von kräf-
tig-orange nach hell-orange ver- 
blasst und die Flügel an den Kan-
ten rissig werden.
Die Schmetterlingsart gilt erfreu-
licherweise nicht als gefährdet. 
Trotzdem hat ihr Bestand in der 
Vergangenheit abgenommen. Im 
Siebengebirgsraum und Wester-
wald kommt der Kaisermantel 
hier und da an sonnigen Stellen 
vor. Der Falter bevorzugt Laub- 
und Mischwälder, während er 
dunkle, artenarme Fichtenfors-
te meidet. Durch die vergange-
nen heißen und trockenen Re- 
kord-Sommer und anschließen-
den Borkenkäferbefall sind die 
Fichten-Monokulturen in wei- 
ten Teilen unserer forstlich ge-
nutzten Landschaft auf dem Rück- 
zug. Deshalb gehen Fachleute da-
von aus, dass die Umstellung auf 
heimische Laubbaumarten und 
naturnahe Wälder der biologi-
schen Vielfalt zugutekommt. So-
mit würden sich die Lebensbedin-
gungen für den Kaisermantel und 
viele weitere waldbewohnende 
Tier- und Pflanzenarten verbes-
sern.
Was können wir Menschen am 
Haus und im Garten für die 
Schmetterlinge, Wildbienen und 
etliche weitere Lebewesen tun? 
Die Antwort lautet vielfach: 
Nichts tun hilft oft! Ein Brom-
beergebüsch hier – belassen, 
wenn es nicht stört – hilft Bienen, 
Kaisermantel & Co; Brennnes-
selecken dort – in einer kleinen 
Ecke, die ohnehin nicht nutzbar 
ist – sind wichtig für die Raupen 
von Tagpfauenauge und Kleiner 
Fuchs. Der Löwenzahn in der Ein-
fahrt oder am Mauerfuß dient als 
Tankstelle für Bienen, Käfer und 
Falter, so auch im Rasen das Wie-
senschaumkraut im Frühjahr und 
die Gänseblümchen im Sommer. 
Und dass Gift Gift für die Orga-
nismen ist und sein Einsatz wohl-
überdacht sein sollte, versteht 
sich von selbst.   
 xy Ulrich Sander

LA REMISE . Rheinallee 6 (gegenüber der Fähre) . 53639 Königswinter
Tel. 0 22 23 – 700 920 . Mobil 0157 – 80 59 74 25

info@laremise.de . www.laremise.de

Sagen Sie JA
Stilvolle standesamtliche oder freie Trauung im Glashaus

oder in der Villa „Immenhof“ mit anschließendem Empfang.
(keine Abendveranstaltung).

Wir informieren Sie gerne.
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Schon vor dem 2. Weltkrieg 
war Deutschland ein wich-
tiger Absatzmarkt für die 

St. Joris keramiek. 
1956 war die Produktion für 
Deutschland so hoch, dass sich 
die Werksleitung entschloss, in 
einem Werk in Deutschland zu 
produzieren. In Niederdollendorf 
am Rhein, in der Gegend, wo die 
St. Joris keramiek ihren Ton hol-
te, mietete man an der Provinzi-
alstraße (heute: Königswinterer 
Straße) eine kleine alte Fabrik an 
und gründete die Firma Terraco 
Deutschland.
Josef Chasseur aus Essen hatte 
seit der Jahrhundertwende bis in 
die 50er-Jahre einen Handel mit 
feuerfesten Materialien und eine 
Fabrik mit entsprechenden Bren-
nöfen. Es gab im Umland guten 
Ton zur Herstellung feuerfester 
Keramik und es standen hervor-
ragende Transportwege zur Ver-
fügung: So gab es zum Beispiel 
einen direkten Gleisanschluss 
der Heisterbacher Talbahngesell-
schaft, einer Schmalspurbahn. 
Diese führte 7.2 Kilometer (ohne 
Stichbahnen) von Niederdollen-

dorf über Oberdollendorf, Kloster 
Heisterbach, Heisterbacherrott 
und Thomasberg bis zur Gren-
gelsbitze.
Mitarbeiter des holländischen 
Unternehmens übernahmen die 

ehemalige Chasseur-Fabrik und 
bauten ihre alten Öfen um. Die 
technische Leitung der neuen Fir-
ma Terraco übernahm Lambert 
Driessen. Er erhielt den Auftrag, 
Absatzmöglichkeiten in Deutsch-

land zu erkunden. Regelmäßig 
entsandte das Unternehmen in 
Beesel Fachkräfte aus Beesel nach 
Niederdollendorf, um bei der Pro-
duktion zu helfen. Außerdem 
wurden auch deutsche Mitarbei-
ter eingestellt. 

Keramik für Kirchen

Neben glasierten Steinen und 
feuerfesten Materialien entstand 
in einem speziellen Niederdoll-
endorfer Atelier Kunstkeramik. 
Schon seit 1937 gab es im Werk 
Beesel das Atelier St. Joris als Ab-
teilung der Ziegelei. Es konzen-
trierte sich auf die Herstellung 
von Kunstgegenständen, die in 
Steinzeug ausgeführt wurden. 
Man stellte hauptsächlich reli-
giöse Keramik für Kirchen und 
den Hausgebrauch her, darunter 
Kruzifixe, Weihwasserflaschen 
und Heiligenstatuen, aber auch 
profane Arbeiten wie Krüge und 
Vasen. Zahlreiche Künstler ar-
beiteten für St. Joris; teilweise 
erstellten sie auch größere Werke 
wie Wandreliefs und Statuen.

Mitte des vorigen Jahrhunderts gab eine niederländische Firma ein kleines Intermezzo 
in Niederdollendorf: St. Joris keramiek aus Beesel versuchte sich mit einem deutschen 
Ableger. Die Geschichte von Terraco Deutschland.

Keramik made
in Königswinter

Niederdollendorf

 
Bildwerk „Jesus fällt unter dem Kreuz" | Bilder: Archiv Joliet   

Anne Alfen und Claudia Menden
Ihr Team der

Heisterbacher Straße 60, Haus 1
53639 Königswinter
Fon: 0 22 23 | 91 26 30 Fax 0 22 23 / 91 26 31
E-Mail: bestellung@dollendorferbuecherstube.de

Montag: 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Di. bis Fr. 10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr
Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Besuchen Sie uns auch in unserem Onlineshop unter

www.dollendorferbuecherstube.de

Jetzt auch mit eigenem Buchjournal-Kundenmagazin!

Lesen in Zeiten des Krieges: Sich informieren, statt in hil� ose Angst zu verfallen

Norbert Röttgen „Nie wieder hil� os“. Ein Manifest in Zeiten des Krieges. dtv 2022
Rüdiger von Fritsch „Zeitwende“. Putins Krieg und die Folgen. Aufbau Verlag 2022

Alle wollen es, aber ...
„Warum es so schwer ist, ein guter Mensch zu sein ... und wie wir es ändern können“
Antworten vom Verhaltensökonom Armin Falk. Siedler Verlag 2022

Schon jetzt vormerken:
Unsere Stadt liest ein Buch: Annette Wieners „Die Diplomatenallee“
Autorenlesung mit Lichtbildervortrag am 25.8.2022 um 20.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Dollendorf

ACHTUNG:
Geänderte

Ö� nungszeiten!
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Die geschäftlichen Belange in 
Niederdollendorf lagen in den 
Händen der Herren Coppers und 
Willems. Als Coppers 1958 mit 
seinem Auto auf dem Weg zu 
einem großen deutschen Kun-
den tödlich verunglückte, stand 
Piet Willems der Firma allein als 
Geschäftsführer vor. Er nahm die 
Sache in die Hand und verkaufte 
in Deutschland die Waren sei-

ner Handelsfirma Terraco aus 
Niederdollendorf. Piet Willems 
nahm seinen Wohnsitz für einige 
Jahre in Niederdollendorf.
Die in Niederdollendorf produ-
zierte Keramik wurde von Kunst-
händlern unter anderen in Bonn, 
Köln und Münster verkauft. Es gab 
bei der Fabrik in Niederdollendorf 
an der damaligen Provinzialstra-
ße im Verwaltungsgebäude eine 

Niederdollendorf

 
Relief „St. Joseph mit Jesuskind", Eiche, 70 cm   

Café Bürder • Konditorei & Bäckerei
Heisterbacher Str. 40 • 53639 Königswinter • 0 22 23 - 9 09 76 43

Hof- und Weinfest
2. und 3. Juli 2022

jeweils ab 15.00 Uhr

• Musik und Unterhaltung

• Siebengebirgsweine aus
  eigenem Anbau

• Speisen und Getränke

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Qualitätsweine
aus dem Siebengebirge
Weingut Bernd Blöser

Bachstraße 112
53639 Königswinter

Oberdollendorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr
              15.00 bis 18.30 Uhr
Sa.           9.00 bis 13.00 Uhr

Tel. 02223 / 3322
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Ausstellung mit einem Verkaufs-
raum. Kunstkeramik wurde auch 
im Schaufenster eines kleinen 
Gebäudes direkt an der Provinzi-
alstraße gezeigt.

Kunst aus Königswinter

Namhafte Künstler besuchten 
das Werk in Niederdollendorf, um 
im Atelier zum Teil monumentale 
Keramiken zu fertigen, darunter 
die deutschen Bildhauer Fritz 
Petsch, Ernemann Sander und 
Viktor Eichler. Der frühere Chef 
des Ateliers in Beesel, Edmund 
Wessling, kam regelmäßig nach 
Niederdollendorf, um im Atelier 
zu arbeiten. So ließ der Kunst-
bildhauer Edmund Wessling in 
der Zeit von 1956 bis 1960 viele 
von ihm in seinem Rhöndorfer 

Atelier gefertigte Keramiken bei 
der Terraco im Salzbrandofen 
brennen. 1958 entstand im Ate-
lier dieses Unternehmens ein 
Salzbrandrelief Wesslings für 
die Fassade eines Neubaus der 
„Schwesterm Unserer Lieben 
Frau" in Mülhausen am Niederr-
hein. Die technischen Anlagen 
der Terraco dort erlaubten es, das 
Kunstwerk mit den bemerkens-
werten Abmessungen von 3,75 
Meter mal 2,45 Meter dort zu 
brennen. Grundgedanke des Re-
liefs war die Unterrichtung von 
Kindern und Jugendlichen und 
deren Hinführung zur Gottes-
mutter durch die Schwestern.

Maria im Salzbrandrelief

Bei diesem Werk hatte Edmund 
Wessling den alten Gedanken ei-
ner Schutzmantelmadonna abge- 

wandelt. Stattdessen stellte er 
die Muttergottes auf einer Mond-
sichel dar. So entstand ein Hoch-
relief in der Naturfarbe des 
tönernen Grundmaterials. Die an- 
deren Figuren wurden als Flach-
relief in sieben Glasurfarben ge-
arbeitet, der Hintergrund in blass- 
blauer Glasur mit strukturierter 
Oberfläche. Der Salzbrand verlieh 
dem Kunstwerk besonders schöne 
Farbwirkungen.
Ein Netzwerk kräftiger Linien glie-
derte das Relief. Dies entsprach 
der technischen Notwendigkeit 
von Herstellung und Anbringung 
des keramischen Reliefs an der 
Außenwand des Mutterhauses der 
„Schwestern Unserer Lieben Frau" 
in Mülhausen, Gemeinde Grefrath 
im Kreis Viersen. Allerdings ist 
das Kunstwerk leider verloren: 
Als das Gebäude im Jahr 2010 ab-
gerissen wurde, misslang der Ver-
such, das Relief zu bergen.

Unterdessen tat sich die Firma 
Terraco mit der Produktion von 
Baukeramik in Niederdollendorf 
schwer:

Abschied von Niederdollendorf

Es gab etliche Probleme, sowohl 
technischer Art als auch mit den 
Mitarbeitern. Als Beesel im Jahr 
1960 einen neuen Tunnelofen in 
Betrieb nahm, stieg die Produkti-
onskapazität enorm. Die Fertigung 
von Baukeramik war in Niederdol-
lendorf nicht mehr erforderlich. 
Der Mietvertrag wurde aufgelöst 
und somit endete die Ära Terraco 
in Deutschland. Geschäftsführer 
Piet Willems zog von Niederdol-
lendorf nach Antwerpen und lei-
tete von dort aus die Geschäftsbe-
ziehungen für die Firma St. Joris 
keramiek Beesel in Belgien und 
Deutschland.     xy Wilhelm Joliet

 
Statue der hl. Maria mit dem 
Jesusknaben an der Kirche 
in Nieuwenhagen, Provinz 
Limburg   

 
Tympanon (hl. Gregor) über dem linken Seitenportal in der Kirche in Nieuwenhagen, Provinz 
Limburg | Bilder: Archiv Joliet   
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Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&

Loheland
Bewegung

Spannende Bewegung
Entspannende Wirkung

Kurse:

Oberkassel       Beuel

Poppelsdorf      Hangelar

Kostenlose Probestunde

Uta Jahns  02223 4359
www.lohelandgymnastik.de

Das 2007 eingeführte El-
terngeld besteht aus drei 
Komponenten: Dem Ba-

siselterngeld, dem ElterngeldPlus 
und dem Partnerschaftsbonus. 
Grundsätzlich gibt es die soge-
nannte Basisleistung bis höch-
stens 14 Monate nach der Geburt 
des Kindes. Das ElterngeldPlus 
wird bis zu 28 Monate gezahlt. 
Den Bonus erhalten Eltern, die 
gleichzeitig in Teilzeit arbeiten, 
für jeweils bis zu vier Monate.

Drei Varianten

Die Höhe des Einkommens des be- 
treuenden Elternteiles vor und 
nach der Geburt des Kindes be-
stimmt die Höhe des Elterngeldes. 
Aktuell gibt es in der Basisvariante 
zwischen 300 Euro und 1.800 Euro 
im Monat und in der „Plus-Versi-
on" zwischen 150 Euro und 900 
Euro im Monat. 
Für die Berechnung der Höhe 
des Einkommens vor der Geburt 
werden die letzten zwölf Monate 
bis zu dem freudigen Ereignis 
herangezogen – allerdings wird 
der Zeitraum des Mutterschut-
zes nicht berücksichtigt. Dies ist 
für diejenigen nachteilig, die in 
einzelnen Monaten innerhalb 
der Jahresfrist weniger als üblich 
oder gar nicht gearbeitet haben. 
Derartige erwerbslose Zeiträume 
bleiben aber in einigen Fällen au-
ßer Betracht. Das gilt beispiels-
weise, wenn die Mutter schwan-
gerschaftsbedingt erkrankt war, 
aber auch, wenn die Eltern im 
fraglichen Zeitraum Basiseltern-
geld für ein älteres Kind erhalten 
haben. Hat die Mutter unmittel-
bar vor der Geburt Mutterschafts-
geld und den Arbeitgeber-Zu-
schuss zum Mutterschaftsgeld 

bekommen, bleibt dieser Zeit-
raum ebenfalls unberücksichtigt. 
Das gilt auch, wenn der Arzt der 
werdenden Mutter ein Beschäfti-
gungsverbots ausgesprochen hat, 
wegen dem sie ihren Job verloren 
und keine neue Arbeitsstelle ge-
funden hat. 

Achtung, Wechsel!

Ansonsten ist die Berechnungs-
grundlage der „vorgeburtliche" 
Nettolohn. Deshalb sollten ver-
heiratete, doppelt verdienende 
Eltern über einen Steuerklas-
senwechsel nachdenken: Häufig 
hat die Mutter aufgrund deutlich 
niedrigerer Einkünfte Steuerklas-
se 5 und soll nach der Geburt des 
Kindes zunächst die Elterngeld-
berechtigte sein. 
Um ihr Elterngeld zu optimieren, 
sollte sie daher spätestens sieben 
Monate vor dem Monat, in dem 
ihr Mutterschutz beginnt, den 
Antrag auf einen Wechsel in die 
Steuerklasse 3 stellen.
Zwar verringert sich dadurch das 
monatlich zur Verfügung ste-
hende Familieneinkommen bis 
zur Geburt des Kindes. Dieser 
Verlust wird jedoch bei der näch-
sten Einkommensteuererklärung 
wieder ausgeglichen. Dagegen 
bleibt die Höhe des einmal nach 
Steuerklasse 5 berechneten El-
terngeldes von nachträglichen 

Änderungen unbeeinflusst. Wenn 
die werdende Mutter mit Steuer-
klasse 5 oder 4 schon mehr als 
aktuell 2.800 Euro netto im Mo-
nat verdient, muss sie über einen 
Wechsel nicht nachdenken. Sie 
erhält mit 1.800 Euro dann auch 
so das mögliche Maximum El-
terngeld.

Zwei Anträge nötig

Während der Elterngeldantrag bei 
der zuständigen Elterngeldstelle 
des jeweiligen Bundeslandes zu 
stellen ist, ist der Antrag auf Ge-
währung der Elternzeit bei dem 
Arbeitgeber zu stellen, und zwar 
spätestens sieben Wochen vor 
dem geplanten Beginn. So sieht 
es der Gesetzgeber für die Eltern 
von Kindern mit einem Lebensal-
ter von bis zu drei Jahren vor. Der 
formlose Antrag muss schriftlich 
und unterschrieben eingereicht 
werden. Ein Fax oder eine E-Mail 
reichen nicht aus.
Innerhalb der ersten drei Le-
bensjahre kann der Arbeitgeber 
diesen Antrag grundsätzlich nicht 
ablehnen: Es handelt sich um 
einen Rechtsanspruch auf (un-
bezahlte!) Freistellung von der 
Arbeit. Der Elternteil, der in El-
ternzeit ist, darf übrigens dann 
nicht mehr als 32 Wochenstun-
den arbeiten. 
Keinen Anspruch auf Elterngeld 
haben übrigens Alleinstehende 
mit einem zu versteuernden Ein-
kommen von mehr als 250.000 
Euro im letzten Kalenderjahr vor 
der Geburt des Kindes oder Paare, 
die gemeinsam mehr als 300.000 
Euro jährlich verdienen. 
 xy Rechtsanwalt Christof Ankele

Kanzlei Schmidt & Ankele,
Bad Honnef

Ihr Geld

Nachwuchs im Anflug? Für werdende Eltern lohnt es sich, die Elterngeld-Regelungen
genauer unter die Lupe zu nehmen. Wer clever plant und rechnet, wird finanziell belohnt.    

Rechnen, bevor Rechnen, bevor 
der Storch kommtder Storch kommt

 | Bild: pixelio.de|www.helensouza.com
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Ein Besuch der Ausstellung 
beginnt im ersten Haus mit 
der Erklärung der unter-

schiedlichen territorialen Zuge-
hörigkeiten Schlesiens in seiner 
tausendjährigen Geschichte. Es 
wird deutlich, dass die Region im 
Laufe der Jahrhunderte von ver-
schiedenen Seiten beansprucht 
wurde und wie ihre politischen 
Grenzen sich veränderten. Die 
beiden Nachbarhäuser zeigen 
das Nachwirken dieser Einfluss-
nahme im 20. Jahrhundert, als 
Schlesien in ein Spannungsfeld 
zwischen Deutschland und Po-
len geriet. Erfahrbar wird dies an 
gemeinsamen Erinnerungsor-
ten, die in der Erinnerungskultur 
beider Seiten Relevanz besitzen 
und zu jeweils unterschiedlichen 
Bewertungen führten und füh-
ren: Der St. Annaberg war bereits 
seit dem 18. Jahrhundert einer 
der wichtigsten Pilgerorte für 
sowohl deutsch- als auch pol-
nischsprachige oberschlesische 
Katholiken, wurde aber während 
des dritten Aufstandes in Ober-
schlesien 1921 zum Schauplatz 

des bewaffneten Konfliktes zwi-
schen deutschen und polnischen 
Kräften um die nationale Zuge-
hörigkeit des Gebietes. Die pro-
pagandistische Aufladung der 
„Schlacht auf dem Annaberg“ 
machte ihn zum Symbol für den 
Konflikt zwischen Deutschland 
und Polen. Heute ist er nach 
einem langen und schwierigen 
Annäherungsprozess wieder ein 
wichtiger Pilgerort und steht für 
die deutsch-polnische Aussöh-
nung.
Im nächsten Haus geht es um 
Flucht und Vertreibung während 
der NS-Zeit und als Folge des 
Zweiten Weltkrieges, die sowohl 
die aus Schlesien vertriebenen 
Deutschen betraf, als auch die 
Polen, die in der Region ange-
siedelt wurden. Die Ankunft in 
den „neuen Heimaten“ und die 
Integration in die Nachkriegs-
gesellschaften werden im Nach-
barhaus thematisiert und waren 
ein jahrzehntelanger mühevoller 
individueller sowie politischer 
Prozess. Die Erfahrung des Hei-
matverlustes führte häufig zu 

Traumata, die bis in die fol-
genden Generationen nachwir-
ken. In diesem Kontext ist auch 
der nächste Themenkomplex zu 
sehen: das Sammeln von Erin-
nerungsstücken. Die Motivation, 
Erinnerungsstücke aus der verlo-
renen und lange unerreichbaren 
Heimat zusammenzutragen, war 
Teil der Verarbeitung der Ver-
lusterfahrungen. Die Geschichte 
von Alltagsgegenständen, aber 
auch einer Fülle wertvoller Ex-
ponate von Privatsammlern, aus 
Heimatsammlungen und der 
Sammlung von HAUS SCHLE-
SIEN zeigen diese Erinnerungs-
arbeit und geben einen Einblick 
in die vielfältige schlesische Er-
innerungskultur.
Ein weiteres Haus thematisiert 
die Wirtschafts- und Sozialge-
schichte Schlesiens. In der Er-
innerung vieler Schlesier spielt 
die charakteristische schlesische 
Gutshofwirtschaft eine große 
Rolle, aber auch für die Region 
spezifische handwerkliche Pro-
dukte und Industriezweige, vor 
allem der Bergbau. Eine besonde-
re Rolle nimmt das Weberhand-
werk ein, dem Gerhart Haupt-
mann mit seinem bekanntesten 
Werk „Die Weber“ ein Denkmal 
gesetzt hat, das die sozialen Ver-
werfungen der Zeit thematisiert. 
Die Kultur- und Wissenschafts-
metropole Breslau symbolisiert 
im nächsten Haus nicht nur den 
historischen Bruch von 1945, 
sondern auch ein Zusammen-
wachsen von Vergangenheit und 
Gegenwart seit der politischen 
Wende 1989. Als Europäische 
Kulturhauptstadt 2016 und als 
junge, von vielen Hochschulen 
geprägte Stadt macht sie auch in 

schwierigeren Zeiten weiterhin 
Hoffnung auf das Überwinden 
von Gegensätzen. 
Im letzten Haus beschließt die 
Heilige Hedwig als gemeinsamer 
Bezugspunkt von Deutschen und 
Polen den Ausstellungsrund-
gang. Spätestens seit der Versöh-
nungsmesse im November 1989 
in Kreisau gilt sie als Schutzpa-
tronin der deutsch-polnischen 
Versöhnung – eine Rolle, die ihr 
angesichts wieder aufbrechender 
Ost-West Konfrontationen hof-
fentlich auch künftig zukommt. 
Die Vermittlung der Inhalte er-
folgt über eine Vielzahl von 
Medienstationen: Die Fülle der 
Original-Exponate wird durch 
digitale Formate ergänzt. Zu je-
dem Modul gibt es sowohl eine 
Medienstation mit vertiefenden 
Informationen als auch eine 
Mitmachstation für alle Genera-
tionen, die zur Interaktion ein-
lädt. Die Ausstellung folgt damit 
nicht nur einem didaktischen 
Konzept, sondern will das Mu-
seum zum Erlebnisort machen. 
Dabei schlägt sie eine Brücke 
zwischen Wissensvermittlung 
und politischer Bildung, auch mit 
Blick auf aktuelle Ereignisse. Es 
werden regelmäßig Führungen 
zu thematischen Schwerpunkten 
angeboten.    xy Florian Paprotny

Die neue Dauerausstellung des Dokumentations- und Informationszentrums (DIZ) hat 
am 20. Mai dieses Jahres ihre Pforten geöffnet. Auf 300 qm ist eine Erinnerungsland-
schaft zu entdecken, die analog zum Namen HAUS SCHLESIEN aus acht Häusern besteht, 
die verschiedene Themen beherbergen. 

Eine schlesische
Erinnerungslandschaft 

Königswinter

 
Die Flucht aus der Heimat tra-
ten die Menschen mit diesen 
Karren an | Bild: Florian Paprotny   
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Erfahren Sie die schönsten Geschichten aus 25 Jahren
rheinkiesel, begleiten Sie uns unter anderem auf zehn
Rundgängen durch die malerischsten Orte im Siebengebirge,
und lesen Sie in diesem Bildband, Lesebuch, Reiseführer und 
Nachschlagewerk mehr über eine der schönsten
Regionen Deutschlands.

Sagenhaftes Siebengebirge
Streifzüge durch die Region
144 Seiten, Format 21 x 21 cm, Hardcover,

Fadenheftung, mit über 100 vierfarbigen,

teils ganzseitigen Abbildungen,

ISBN 978-3-00-043078-7, 19,95 Euro
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Buchhandlungen
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erhältlich

Ein Geschenk,
  das Freude macht!
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Max & Moritz | Adrianstraße 163
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Dollendorfer Bücherstube
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Seeger & Seeger | Dollendorfer Straße 394

Königswinter-Oberpleis
Seidel & Millinger | Dollendorfer Straße 28

Linz
Buch- und Papierhaus Cafi tz | Marktplatz 4

Unkel
Vorteil-Center | Anton-Limbach-Straße 1
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So ging es zum Beispiel der 
64-jährigen Magdalena H. 
aus Bonn-Kessenich: Sie ist 

verwitwet, ihre drei erwachsenen 
Kinder leben weit entfernt. Um 
neue Kontakte zu knüpfen, surf-
te die Dame im Internet. Mitte 
letzten Jahres lernte sie auf einer 
sogenannten Social-Media-Platt-
form einen Mann kennen, der 
angab, aus dem europäischen 
Ausland zu stammen. Angeblich 
war er fast gleichaltrig, ebenfalls 
verwitwet und kinderlos. Er weiß 
angeblich genau, wie Magdalena 
H. sich fühlt. Die beiden intensi-
vieren den Kontakt übers Netz, er 
schickt Bilder – von sich, von sei-
nem Heimatort, von seinem Haus. 
Er gefällt Magdalena H. – nicht 
nur äußerlich, auch in seiner Zu-
gewandheit: Nach einiger Zeit 
telefonieren die beiden auch häu-
figer. Er hört ihr zu, zeigt sich mit-
fühlend, offenbar gleichen sich 
ihre Schicksale. Und beide sehnen 
sich nach einem neuen Partner. 

Ist es Liebe?

Obwohl Magdalena H. den Mann 
aus dem Netz noch nie persönlich 
getroffen hat, verliebt sie sich in 
das unbekannte Gegenüber. Sie 

öffnet sich ihm, erzählt ihm in-
time Details. Was sie zu dem 
Zeitpunkt nicht weiß: Hinter den 
Anrufen, den Chats und E-Mails 
steckt kein verliebter Witwer auf 
der Suche nach einer neuen Part-
nerschaft, sondern ein professi-
oneller Betrüger. Tatsächlich ist 
der Mann Mitte 30 und stammt 
aus einem Land außerhalb von 
Europa. Mit Hilfe von falschen 
Angaben und geklauten Bildern 
schuf er die Legende des mitfüh-
lenden Witwers auf der Suche 
nach einer neuen Frau. 
Nach einigen Monaten berichtet 
der neue Freund Magdalena H. 

von einer finanziellen Notsituati-
on, betont aber zunächst, dass er 
sie damit nicht behelligen wolle. 
Zunächst bittet er sie noch nicht 
um Geld, schildert aber eindring-
lich seine Verzweiflung. Schließ-
lich bietet Magdalena H. ihm 
von sich aus an, ihm zu helfen. 
Sie überweist ihm den nötigen 
Betrag, obwohl er sich zunächst 
scheinbar dagegen sträubt. „Ein 
Kavalier alter Schule nimmt doch 
von einer Frau kein Geld, der  
schafft seine Probleme allein aus 
der Welt“, hatte er ihr gesagt. 
Doch immer wieder treten Pro-
bleme auf – er will einen Flug zu 

ihr buchen, doch seine Konten 
sind gesperrt, dringende ärzt-
liche Behandlungen müssen be-
glichen werden, immer wieder 
gibt es neue Gründe, warum er 
zahlungsunfähig ist. Magdalena 
H. kümmert sich, telefoniert mit 
vermeintlichen Mitarbeitern von 
Banken und Fluggesellschaften. 
Die Geschichten des verliebten 
Witwers klingen aber immer 
glaubhaft, stets schwört er, das 
geliehene Geld bald zurückzu-
zahlen. Und Magdalena H. ist 
durch die Liebe auf einem Auge 
blind.
Ihren Kindern und im Bekann-
tenkreis hat sie die neue Liebe 
verschwiegen – die Zahlungen 
aber auch, die mittlerweile einen 
beträchtlichen Teil ihres Vermö-
gens ausmachen.

Alles gelogen!

Erst als sie dem Unbekannten 
fast ihr gesamtes Geld zur Ver-
fügung gestellt hat, vertraut sie 
sich einer Freundin an, und der 
Betrug fliegt auf: Es war keine 
Liebe, nur eine sehr erfolgreiche 
Masche. Experten nennen diese 
neue Art von Heiratsschwindel 
„Romance Scamming“, also Vor-

Während der Pandemie haben sich viele Menschen einsam gefühlt – vor allem allein- 
lebende Senioren. Doch so mancher Traumpartner, der sich im Internet mitfühlend und 
charmant gab, entpuppte sich als finanzieller Albtraum. 

Heiratsschwindler 2.0
Sicher leben

 
Rosenkavaliere – leider nicht selten ein Albtraum 
| Bild: pixelio.de | Alxander Sixel   

KLAUS NIERING
Fachgerechte Restaurierung von Möbeln
und Holzober� ächen

• Innenausbau
• Einbauschränke nach Maß
• Verlegearbeiten von Fertigböden
• Küchenmodernisierung
• Reparaturen rund ums Holz

Telefon 0 22 23 - 2 11 96
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schuss-Betrug mit vorgetäusch-
ter Liebe. Mit dem englischen 
Begriff „Scamming“ beschreiben 
Experten eine Betrugsversion, bei 
der das Opfer Vorauszahlungen 
an einen Betrüger leisten muss. 
Oft führt der Weg zum ersehnten 
Glück nämlich über Vorauszah-
lungen an Betrüger. Die ersten 
Fälle dieser Art traten bereits 1988 
auf und sind bis heute unter dem 
Namen „Nigeria Connection“ be-

kannt geworden. Dabei handelt es 
sich meist um Fälle von Menschen, 
die angeblich jemanden ihr Ver-
mögen vermachen möchten, doch 
um in den Genuss der absurd ho-
hen Summen zu kommen, muss 
man mehrere Tausend Euro Ge-
bühren oder Vorauszahlungen 
überweisen oder gar in bar über-
bringen. Und in jedem Fall gilt: 
Finger weg! 

xy Marita Wichterich, 
Kriminalhauptkommissarin,

Polizeipräsidium Bonn

Sicher leben

Sanitätshaus
Drieschweg 46
53604 Bad Honnef
Telefon (02224) 96 99 66
Telefax (02224) 7 88 35

Reha-Team Dix: Wir bringen Hilfen

• Bewegungstrainer
• Gesundheitsschuhe
• Therapiefahrräder
• Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

• Gehhilfen
• Rollstühle
• Pflegebetten
• Lifter
• Alles zur häuslichen Pflege

+++ Kostenlose Parkplätze direkt am Haus +++So schützen Sie sich
vor Scammern: 

• Wenn Sie unaufgefordert 
eine Zuschrift übers Internet 
erhalten, bleiben Sie vor-
sichtig. Meist handelt es sich 
um Massenaussendungen an 
viele Personen. 
• Hinterfragen Sie angeb-
lich ähnliche Interessen bei 
Internet-Bekanntschaften: 
Möglicherweise orientiert sich 
jemand nur an Ihrem Profil. 
• Vorsicht ist vor allem gebo-
ten, wenn Ihr Gegenüber Geld 
von Ihnen fordert: Überwei-
sen Sie auf keinen Fall Geld, 
auch nicht, wenn eine angeblich 
dringliche Notsituation vorliegt. 
Lösen Sie auch keine Schecks 
ein oder leiten Briefe und Päck-
chen weiter – bewahren Sie 
solche auch nicht auf. Machen 
Sie geleis- 
tete Zahlungen, wenn noch 
möglich, sofort rückgängig.
• Lassen Sie sich nicht un-
ter Druck setzen. Wenn Ihr 
Gegenüber etwas vehement 
fordert oder emotionalen 
Druck ausübt, ist höchste 
Vorsicht geboten. 
• Wenden Sie sich rechtzeitig 
an eine Vertrauensperson. 
Ein Außenstehender kann 
Ihnen die Augen öffnen und 
eventuell Schaden von Ihnen 
abwenden. 
• Decken Sie Ihre Web-
kamera ab, solange Sie 
Ihrem Gegenüber noch nicht 
vertrauen: Alles, was Sie vor 
dieser Webcam machen, kann 
vom Gegenüber aufgezeichnet 
werden. 
• Übermitteln Sie keine 
Fotos oder Videos von sich 

selbst: Diese könnten dazu 
missbraucht werden, Sie zu 
erpressen. 
• Speichern Sie alle Mails 
und Chat-Texte als Beweis 
auf einem Speichermedium 
ab, etwa in einer Cloud, auf 
einem USB-Stick oder einem 
anderen Datenträger. Heben 
Sie Überweisungsbelege usw. 
auf. Wenn Sie es nicht selbst 
können, dann lassen Sie sich 
von computererfahrenen 
Bekannten und Freunden den 
so genannten E-Mail-Header 
auslesen. Daran erkennen 
Sie, woher die Mail geschickt 
wurde. Selbsthilfeseiten 
im Internet erklären Ihnen 
ebenfalls, wie Sie sich vor 
größerem Schaden schützen 
können.
• Brechen Sie jeglichen 
Kontakt ab. Antworten Sie 
nicht auf Mails oder Anrufe 
des Scammers. Am besten 
legen Sie sich eine neue 
E-Mailadresse und Telefon-
nummer zu. Übrigens besteht 
auch Gefahr für Freunde im 
sozialen Netzwerk und für 
alle Kontakte im eigenen 
Mailadressbuch. Denn die 
Täter schicken mit ihren 
Mails meistens auch einen 
Computervirus mit. Dieser 
scannt die Daten im Mail- 
adressbuch und erlaubt auch 
sonst eine Kontrolle über den 
Rechner der Opfer.
• Scheuen Sie nicht die 
Anzeige bei der Polizei. Dort 
können Sie sich auch melden, 
wenn Sie unsicher sind. Die 
Beamten beraten Sie auch 
dabei, was Sie konkret tun 
müssen, um wichtiges Be-
weismaterial zu sichern.
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bühne. Eintritt: € 8 (Tageskasse).
Saal Kaiser Selhofer Str. 42 
in Bad Honnef

17.00 bis 18.30 Uhr Rechtzeitig 
Vorsorge treffen Vorsorgevoll-

Auf einen 
Blick

Ausstellungen 
und Kunst  ........................ 15, 17, 19

Wir empfehlen:

Bonn
WunderBar im G.O.P.  ............ 14

Bad Honnef
Lesung mit Musik  .................. 16

Bonn
Musik in der Doppelkirche  ...... 18

Bad Honnef
Mobilitätstage  .......................... 22

Julia‘s Glosse
Mit leichtem Gepäck?  ........... 24 

Bad Honnef
Festival pro Constantia  ........... 25

Bonn
Spanische Nacht  ...................... 26

Dienste und Veranstaltungen

Landpartie Burg Adendorf  ....... 16
Museumsmeilenfest  ................. 16
Musiksommer 2022  .................. 18
design + gestaltung am Rhein  .. 18
Junges Theater  ......................... 20
Theater Marabu  ........................ 21
August Macke Haus Bonn  ........ 25
Lotsenpunkt Königswinter  ....... 26
Oberkasseler Markt  .................. 26
  

Übersicht der
Veranstaltungsorte  .................. 27

Impressum  ............................... 27

10.00 Uhr 
Ü 70 Wandern und fit bleiben
Gemütliche Wanderung durch 
die Venne oberhalb von Bad 
Godesberg mit Stopp am „Gut 
Marienforst“ und an der Mine-
ralquelle, dem ehemals kurfürst-
lichen Draitschbrunnen.
Strecke: ca. 7 km. Beitrag: € 10.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 02 28 - 47 13 85.
Danielle Wiesner-von-den 
-Driesch, Bonn
Treffpunkt: Marienforster Str. 50 
in Bonn

16.00 Uhr Kasper und der 
falsche Polizist
Es spielt die Homberger Kasper-

macht, Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung
Jeder kann durch Unfall, Krank-
heit oder Alter in die Lage kom-
men, wichtige Angelegenheiten 
seines Lebens nicht mehr selbst-
verantwortlich regeln zu können. 
Hier können entsprechende 
Vollmachten an Menschen des 
Vertrauens weiterhelfen. Die 
Mitarbeiterin der Betreuungs-
behörde des Rhein-Sieg-Kreises 
wird über die Vorsorgemöglich-
keiten informieren. 
Veranstaltung der VHS Sieben-
gebirge in Kooperation mit der 
Betreuungsbehörde des Rhein-
Sieg-Kreises. Eintritt frei.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 44 - 8 89-207.
Sitzungssaal von Haus Bachem 
in Königswinter

 
Virtuell
Mit diesem 
Zeichen sind 
alle Veran-
staltungen 
gekennzeichnet, die „Online“ 
stattfinden. Wie Sie daran 
teilnehmen oder sich die 
Veranstaltungen anschauen 
können erfahren Sie detailliert 
beim Veranstalter. Für alle 
Präsenzveranstaltungen bitten 
wir, die dann jeweils geltenden 
Bestimmungen hinsichtlich der 
Corona-Situation zu beachten 
und sich vor dem Veranstal-
tungsbesuch anzumelden!
Bleiben Sie gesund!

VIRTUELL

Bitte informieren Sie sich vor dem 

Besuch aller Veranstaltungen 

über die aktuell geltenden 

Coronaschutzbestimmungen und 

beachten Sie diese!
Bonn

WunderBar – Zauber der Begegnung
Gäste, wie sie verschiedener nicht sein können, besuchen die Wun-
derBar: Regisseurin Ruth von Chelius (Regie gemeinsam mit Detlef 
Winterberg) ist Gastgeberin an einem Ort, an dem sich unterschied-
lichste Charaktere für einen letzten Abend treffen. Dieser Platz der 
analogen Begegnung, der eine Auszeit ermöglicht, Zuversicht und 
positive Gefühle vermittelt, steht vor dem Aus. Gastgeberin Ruth 
Chelius überzeugt mit Charme, aber auch ihrer großartigen Stimme. 
Die Gäste der Bar bieten den Zuschauern eine „wunderbar“ gelungene 
Mischung aus Magie, Artistik und Gesang. Alle im Bereich der Artistik 
möglichen zu gewinnenden Preise sind an diesem Abend durch die 
ausgezeichneten Künstler vertreten. So scheint z. B. die Schwerkraft 
aufgehoben zu werden, wenn Mukhamadi Sharifzoda auf seinen Hän-
den balanciert, seine Beweglichkeit ist atemberaubend. Alex und Vlad 
mit ihren Ikarischen Spielen lassen ihre Körper wie Flummis wirken, 
mit Aurelia Tasted hält auch exzentrische Comedy Einzug. Wenn sie 
scheinbar mühelos über eine zerschlagene Flasche geht scheint sie es 
sogar zu genießen. Die Augen der Zuschauer werden herausgefordert 
bei dem atemberaubenden Tempo der Artisten, aber auch der Ma-
gie von Winston Fuenmayor. Den krönenden Abschluss des Abends 
bereitet TJ Wheels mit seiner Rollschuhakrobatik: frech, dynamisch, 
modern – und auch ein bisschen verrückt. 

WunderBar | bis 3. Juli 2022

im G.O.P. Karl-Carstens-Str. 1 in Bonn
www.variete.de Tel. 02 28 - 422-41 41

TippTipp!!
Was | Wann | Wo

MITTWOCH | 1.6.
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Dann liefern wir Ihnen 
Ihren Einkauf nach Hause!

Ihr Frischmarkt

Keine Zeit einzukaufen? 
Einkauf zu schwer?

Ihr Frischmarkt

Bahnhofstraße 4 · Königswinter · 0 22 23 / 9 07 09 56

Siebengebirgsmuseum
Königswinter | Badespaß am Rhein
Wer im 19. Jahrhundert in den Rhein sprang, konnte meist nicht schwim-
men. Die frühe Badebewegung hatte ihre Wurzeln vielmehr im medizi-
nischen Nutzen kalter Bäder. Eine Möglichkeit, im offenen Fluss ein dis-
kretes und vor allem gefahrloses Bad zu nehmen, boten die Badeschiffe: 
Nach außen geschlossen, konnte man in den nach unten offenen Einzel-
kabinen direkt ins Wasser tauchen. In Bonn wurde ein solches Badeschiff 
1791 eröffnet. Nur eine kleine Gruppe Menschen sah damals im Schwim-
men ein sportliches Ideal, inspiriert von griechischen Athleten der An-
tike. In Deutschland wurde Schwimmen in einem Fluss zum ersten Mal 
durch die Einrichtung einer Schwimmanstalt 1777 in Mannheim mög-
lich. Doch erst nach 1800 etablierte sich mit der Turnbewegung diese – in 
der Regel nackt ausgeübte – naturverbundene Erfahrung zur Körperer-
tüchtigung. Neben zahlreichen Militärbadeanstalten entstanden auch 
zivile Schwimmanstalten, so 1826 in Bonn. 1836 wurde in Königswinter 
ein erstes Badeschiff mit acht kalten und warmen Bädern eröffnet, 1899 
deutlich vergrössert und mit einem Schwimmbassin versehen. Doch mit 
dem Bedürfnis nach Luft und Sonne verloren die engen Badeschiffe an 
Attraktivität. Flugs wurden die erste Badanstalten eröffnet.
bis 16. Oktober 2022

Zauberbilder Ansichtskarten im Siebengebirgsmuseum
Lieblingsstücke

bis 24. Oktober 2022

Foyer im Siebengebirgsmuseum Königswinter |
1700 Jahre jüdische Geschichte im Rheinland 
Präsentiert werden zwei wertvolle neue Dauerleihgaben, die Ga-
briele Wasser dem Museum übergeben hat. 

Siebengebirgsmuseum Königswinter | Mit Baedeker um die Welt

15. Juni bis 9. Oktober 2022 
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18.00 bis 19.00 Uhr Schawuot
Fünfzig Tage nach dem Pes-
sachfest feiern die Juden das 
Shawuotfest (Wochenfest), aus 
dem das christliche Pfingstfest 
hervorgegangen ist. Es gehört zu 
den drei jüdischen Wallfahrts-
festen, zu denen man früher zum 
Tempel in Jerusalem pilgerte. 
Gefeiert wird an den Festtagen 
der Empfang der Tora am Sinai 
und die Weizenernte. Das Fest 
wird von zahlreichen Bräuchen 
begleitet. Gabriele Wasser 
berichtet über die Ursprünge 
und Traditionen sowie seine 
Bedeutung für das christliche 
Pfingsten. Bella Liebermann und 
Kolcolé umrahmen 
die „Kostprobe“ mit traditio-
neller Klezmermusik. 
Beitrag: € 7/erm. 5,50.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

 
 
17.00 bis 19.30 Uhr 
Sophie Taeuber-Arp
Einführung in die Ausstellungs-
räume mit anschließendem 
offenem Gespräch.
Beitrag: € 21,50.

Anmeldung erforderlich:
Tel. 02 28 - 36 50 76.
Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck

17.30 Uhr Arthur Samuel – 
Freund und Förderer der 
Rheinischen Expressionisten
Kunstgespräch: Sie fragen – wir 
antworten! Beitrag: € 5 zzgl. 
Eintritt (€ 9,50/erm. 6)-
Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 655 5 31.
August Macke Haus in Bonn

19.00 Uhr Ursula Kollritsch: 
Sommerträume auf Sylt
Lesung mit musikalischer 
Begleitung (Klavier). Eintritt: € 
18 (inkl. Glas Sekt). Anmeldung 
erforderlich.
Buchhandlung Werber 
Hauptstr. 40 in Bad Honnef

 
 
19.30 Uhr 
Volker Lösch, Lothar Kittstein 
und Ulf Schmidt: Angst
Schauspiel.
Eintritt: € 17,20 bis 45,80.
Schauspielhaus in Bonn

 
 
10.00 bis 17.00 Uhr Kreative 
Holzwerkstatt - Kleinmöbel 
selbst anfertigen
„Learning by doing" ist in diesem 
Kurs Programm, der sich an 
Anfänger und Fortgeschrittene 
richtet. Diese fertigen ein kleines 
Regal an, das als Schlüsselbord, 
Gewürzregal oder hübsches 
kleines Highlight im Badezim-
mer eingesetzt werden kann. 
Incl. Planung und Anfertigung 
des Werkes aus Weichholz (Maße 

Landpartie
Burg Adendorf
Entdecken, erleben und 
genießen: Mit über 180 Aus-
stellern, einem Rahmenpro-
gramm voller Kunst, Kultur 
und einmaligen Erlebnissen 
sowie vielen genussvollen 
Momenten. Ticketverkauf 
unter www.landpartie.com

26. bis 29. Mai jeweils
von 10.00 bis 19.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Edgar Schröter, Fliesenlegermeister 

Fliesenmeisterbetrieb seit 1988
53604 Bad Honnef · Afelspfad 29
Tel. 02224 - 7 90 30

Mitglied der Handwerkerkooperation 
Rheinwerker www.rheinwerker.de

Handwerk mit Ideen

Seit
1988

• Bäder • barrierefreies Wohnen 
• Balkone • Terrassen • Natur stein 
• Sanierungen und Reparaturen 

w w w . f l i e s e n s c h r o e t e r . d e

Malerwerkstätte Neifer GmbH & Co. KG  
53560 Vettelschoß · Hauptstr. 29-31 
T. 02645 3779 · info@maler-neifer.de
www.farbeerleben.de

Manchmal 
treiben wir es 
bunter als die 

Natur!

Die weißen Pusteblumen des  
Löwenzahn wären optisch noch  
weitaus reizvoller, wenn unter- 

schiedliche Farben sie zu attraktiven 
Unikaten machen würden. 

Wenn Sie Ihr Zuhause farblich 
attraktiver gestalten wollen, 

fragen Sie uns: Wir wissen wie!

MUSEUMS-
MEILENFEST
in Bonn am 4. und 5. Juni 
jeweils von 11.00 bis 18.00 
mit freiem Eintritt und um-
fangreichen Angeboten.
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Bad Honnef

Sommerträume auf Sylt
Lucy, Mado, Sonja und Rieke haben sich als Jugendliche geschwo-
ren einander bei der Erfüllung ihrer Träume zu helfen. Allerdings 
haben sich die Wünsche der vier Frauen im Laufe der Jahre grund-
legend geändert. Gemeinsam beschließen sie, nach Sylt zu reisen. 
Die Reise hält viele Überraschungen bereit.
Die Autorin liest, es gibt eine Klavierbegleitung von Wolfgang 
Werner.

Lesung
Die Honnefer Autorin Ursula Kollritsch liest aus ihrem Werk:
„Sommerträume auf Sylt“

Donnerstag, 2. Juni 2022, 19.00 Uhr
Buchhandlung Werber, Hauptstraße 40, Bad Honnef

Eintritt: € 18
VVK: Tel. 0 22 24 - 2601, Email: info@buchhandlung-werber.de

TippTipp!!

DONNERSTAG | 2.6.

FREITAG | 3.6.

SAMSTAG | 4.6.
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Beethoven-Haus Bonn | Kleine Denkmäler
Sonderausstellung im Beethoven-Haus beleuchtet Beethoven-Dar-
stellungen in der Medaillenkunst Gezeigt wird eine Auswahl aus 
der großen Zahl der bekannten Medaillen und Plaketten auf denen 
Beethoven gezeigt wird. Anders als Münzen sind Medaillen kein Zah-
lungsmittel. Ihr Wert liegt vielmehr in ihrer künstlerischen Gestal-
tung, die sie zu Miniaturdenkmälern werden lässt. In dieser speziellen 
Form der Kleinreliefs haben sich bis in die jüngste Gegenwart zahl-
reiche Künstler auch mit Beethoven beschäftigt. 
bis 30. Juni 2022

August Macke Haus in Bonn | August Macke: Begegnungen
August Macke umgab ein großer Freundes- und Künstlerkreis. Die 
Ausstellung spürt einigen der wichtigsten Verbindungen und freund-
schaftlichen Beziehungen August Mackes im Rheinland anhand si-
gnifikanter Werke und Dokumente nach und befasst sich mit Themen 
und Motiven, die für ihn und die Rheinischen Expressionisten charak-
teristisch sind. Sie umfasst insgesamt sechs Bereiche und ergänzt da-
mit temporär die Präsentation zu Leben und Werk von August Macke, 
die in seinem ehemaligen Wohn- und Atelierhaus permanent gezeigt 
wird. 
bis 16. Oktober 2022

Jeden Sonntag um 11.30 Uhr Öffentliche Führung. Eintritt: € 5 zzgl. 
Museumseintritt.

Fortsetzung auf Seite 19

Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik

GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de

„Das sind meine modernen Frauen“
Tausche Monet gegen Modersohn-Becker
In der Kunstkammer Rau findet dieses Jahr ein Sammlungstreffen 
der besonderen Art statt. 20 Meisterwerke der Sammlung Rau für 
UNICEF treten in Dialog mit 35 Gemälden, Grafiken und Skulpturen 
der Sammlung Roselius aus den Museen Böttcherstraße in Bremen, 
sowie vier weiteren Werken der Paula-Modersohn-Becker-Stiftung.
bis 4. September 2022

Ägyptischen Museum der Universität Bonn |
Vermenschlichte Zeichen als Schlächter: Singuläre Ikonographie als Spuren 
sozio-politischer Veränderungen im ägyptischen Niltal des Mittleren Reiches 
(2. Jahrtausend v. Chr.)
Virtuelle Sonderausstellung. Auch ein virtueller Besuch ist möglich unter:
https://vr-easy.com/tour/horst/200701-ccc/#pano=2

Arp Museum Bahnhof Rolandseck | Unwesen und Treiben.
Auf dem Weg zu einer Dauerausstellung für Arp und Taeuber-Arp

bis 16. Oktober 2022

Bettina Pousttchi: Fluidity

bis 12. Juni 2022

Haus der Natur in Bonn |
Wöchentliche Videoserie zum Thema „Umweltbildung“ 
Abrufbar unter:
https://haus-der-natur.bonn.de/dauerausstellung/videos.php

VIRTUELL
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ca. 40 cm x 30 cm x 10 cm). 
Beitrag: € 76,80 zzgl. € 15 für 
Lehr- und Unterrichtsmaterial 
(vor Ort zu entrichten).
Veranstaltung der VHS Sieben-
gebirge. Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 44 - 8 89-207.
Kreativzentrum (Zugang 
Cleethorpeser Platz) im CJD 
Königswinter

16.00 bis 16.45 Uhr Grundrisse 
oder: Wie es wurde und wie es 
hätte werden können
Führung mit vielen Informa- 
tionen zur Entstehung der Kirche 
anhand von Detailaufnahmen 
und alten Bauzeichnungen.
Eintritt frei.
Anmeldung erforderlich:
fuehrung.johbapt@t-online.de.
Treffpunkt: Hinteres Kirchen-
schiff am Turm von St. Johann 
Baptist in Bad Honnef

19.30 Uhr Inselklassik
Konzert des Kölner Kammeror-
chesters unter der Leitung von 
Magdalena Klein. Begleitet wird 
das Konzert vom 14-jährigen 
Colin Pütz. Eintritt: € 19 bis 4.5
Insel Grafenwerth 
in Bad Honnef

22.00 bis 24.00 Uhr
Spektakuläre Lichtkunst
Anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums des Museums bringt 
der finnische Künstler Kari Kola 

den Bonner Nachthimmel zum 
Leuchten.
Bundeskunsthalle in Bonn

 
 
11.00 Uhr Vier Jahreszeiten?
Antonio Vivaldi: Die vier Jahres-
zeiten (Auszüge). Ein Familien-
konzert für Kinder ab 8 Jahren. 
Dauer 60 Minuten (keine Pause). 
Es musiziert das Beethoven Or-
chester Bonn. Moderation Julia 
Dina Heße.
Opermhaus Bonn

11.00 bis 13.00 Uhr Das sind 
meine modernen Frauen: 
Tausche Monet gegen Moder-
sohn-Becker
Veranstaltung in Koopera-tion 

mit der VHS Bonn. Anmeldung 
erforderlich: Tel. 02 28 - 77 52 09.
Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck

22.00 bis 24.00 Uhr 
Spektakuläre Lichtkunst
Anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums des Museums bringt 
der finnische Künstler Kari Kola 
den Bonner Nachthimmel zum 
Leuchten.
Bundeskunsthalle in Bonn

 
 

Musiksommer 2022
Open-Air-Konzert
Eintritt frei
Anmeldung erforderlich
Tel. 0 22 44 - 8 86-0

Jeden Mittwoch
um 18.30 Uhr im
Innenhof in Haus Schlesien 
in Heisterbacherrott

Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30 • www.geniesserpfade.com

Mo - Fr 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

RUBs im Tontopf je    6,90 € 
Barbeque Rub, Jerk Chicken 
Rub, Piri Piri Rub, One for All Rub
 

Grillsaucen je  6,90 € 
Mango Chili, Cranberry, Knoblauch 
Chili, Orange Rosmarin, Honig, 
Thymian, Peppa, Tomaten Curry, 
Erdbuss Koriander, Balsamico 
Röstzwiebel   
Senfe je  4,95 € 
Riesling, Orange, Mango, Zitrone, 
Bärlauch, Honig, Kräuter  
Thörle Sommerwein 0,75 l 7,40 €

 

Mitbringsel und Präsente
in großer Auswahl!

Alles für die Alles für die 
Grill-PartyGrill-Party

design +
gestaltung
am rhein
5. und 6. Juni auf der 
Rheinpromenade in Unkel

| Bild: Archiv

Schwarzrheindorf

Vorwiegend heiter
Kammermusik für Sopran, Traversflöte, Oboe, Barockcello und 
Cembalo von Dietrich Buxtehude, Georg P. Telemann und Ge-
org F. Händel. Des Weiteren werden Trio-Sonaten von Christoph 
Graupner und Anton Filtz zu hören sein. Im Verlauf des Programms 
wechseln sich Stücke mit Gesang mit rein instrumentalen Wer-
ken ab, die eine oder andere Rarität eingeschlossen. Das ausfüh-
rende BASSANI-Ensemble besteht aus Katja Heydegger (Sopran), 
Wolfgang Mader (Traversflöte), Birgitta Kragh (Oboe), Viola Hupe 
(Barockcello) sowie Yoonji Kim (Cembalo).

„Singe Seele - Barockklänge zum Frühling“
Samstag, 11. Juni 2022, 17.00 Uhr 

St. Maria und St. Clemens, Dixstraße 41, Bonn
(sog. Doppelkirche Schwarzrheindorf)

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Das Konzert wird unter Beachtung der Corona-Regelungen des 
Seelsorgebereiches.

TippTipp!!

SONNTAG | 5.6.

1
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Wandern auf 

Beethovens Spuren

Rätselhaftes

Jetzt ist Ihr

Einsatz gefragt
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Einfach bis auf die

Grenze bauen?
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Park
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Ein
voller Magie

Der Schlusstermin
für gewerbliche Inserate

in der kommenden
Juli-Ausgabe ist 
am 17. Juni 2022.
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LVR-LandesMuseum Bonn | Deutschland um 1980.
Fotografien aus einem fernen Land

bis 14. August 2022 

Kunstmuseum Bonn |
Dorothea von Stetten-Kunstpreis 2022 Junge Kunst aus Polen
2022 wird der Dorothea von Stetten-Kunstpreis bereits zum 20. Mal 
verliehen. In diesem Jahr haben neun polni-sche Kuratoren junge Po-
sitionen ihres Landes vorgeschlagen. Zuza Golińska, Diana Lelonek 
und Daniel Rych-arski wurden von der hochkaratig besetzten Jury 
ausgewählt, ihre Arbeit im Kunstmuseum Bonn zu präsentieren. Die 
Ausstellung zeigt, wie eine junge Künstler-Generation aktuelle gesell-
schaftliche Themen reflektiert und wel-che künstlerischen Konzepte 
und Handlungen sie interessieren. 
16. Juni bis 4. September 2022

Raum für fantasievolle Aktionen 

bis 31. Januar 2024

Welt in der Schwebe. Luft als künstlerisches Material 

bis 19. Juni 2022

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Kunstmuseums Bonn ist 
an jedem 2. Sonntag im Monat der Eintritt frei!

Kulturring Bad Honnef e.V.
FESTIVAL PRO CONSTANTIA | 17. Rolandseck-Festival
23. bis 26. Juni 2022

Donnerstag, 23. Juni 2022, 20 Uhr, Kursaal Bad Honnef 
1. Abonnementkonzert
J.S. Bach: Partita Nr. 2 c-moll, BWV 826
F. Mendelssohn Bartholdy: Streichquartett Nr. 2, op. 44
G. Mahler: Lieder
F. Schubert: Quintett A-Dur, D 667 („Forellenquintett“)

Freitag, 24. Juni 2022, 20 Uhr, Kursaal Bad Honnef 
Gala-Sonderkonzert
J.S. Bach: Cello Suite C-Dur, BWV 1009
W. A. Mozart: Klavierquartett Es-Dur, KV 493
J. Brahms: Klavierquartett Nr. 3 c-moll, op. 60

Samstag, 25. Juni 2022, 20 Uhr, Kursaal Bad Honnef
2. Abonnementkonzert
J.S. Bach: Partita Nr. 2, d-moll, BWV 1004
F. Mendelssohn Bartholdy: Klaviertrio Nr. 2 c-moll, op. 66
Kompositionen von Franz Liszt und Frédéric Chopin
R. Schumann: Klavierquartett Es-Dur, op. 47

Sonntag, 26. Juni 2022, 11 Uhr, Kursaal Bad Honnef
3. Abonnementkonzert
L. v. Beethoven: Große Fuge B-Dur, op. 133
B. Bartok: Kontraste für Violine, Klarinette und Klavier
Kompositionen von Fritz Kreisler
E. v. Dohnányi: Sextett C-Dur, op. 37 
F. Mendelssohn Bartholdy: Oktett F-Dur, D 803, für Streicher

Eintrittspreise:
Konzerte 23.06., 25.06. und 26.06.: € 35 erm. 20, 24.06. ab € 45
Abo für diese Konzerte: € 75.
Konzert 24.06.: ab € 30 (mehrere Kategorien)
VVK: susanne@gundelach-bonn.de, 
Tel. 02 28 - 95 22 80
Es gelten die Bestimmungen der Coronaschutzverordnung.

Haus Schlesien in Heisterbacherrott |
Neue Dauerausstellung des Dokumentations- und Informationszentrums

Versammelte Erinnerungen

bis 15. Juli 2022

Kunstforum Palastweiher Winzerstr. 7 in Königswinter |
Anna Willkomm: Das andere Porträt
Anna Willkomm beschäftigt sich mit dem Gestalten von Bildern mit-
tels verschiedener Materialen und Techniken.
Geöffnet freitags, samstags und sonntags jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
12. bis 24. Juni 

Stadtmuseum Bonn geöffnet

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland in Bonn | 
HEIMAT – Eine Suche

bis 25. September 2022

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland in Bonn | U-Bahngalerie
Kanzlerzimmer und Kabinettsaal
Ausstellungsbegleitungen samstags um 13.00 und 14.00 Uhr,
sonntags um 13.00 und 14.00 Uhr.

AUS DEUTSCHLANDS PROVINZEN
Fotografien von Carreño Hansen, Stolzenwald und Werner

bis August 2022
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11.00 bis ca. 13.30 Uhr 
Ge(h)Hirn: Ein Spaziergang als 
Training für das Gehirn
Dieser Spaziergang hat nichts 
mit Wissensfragen oder Denk-
sport zu tun. Einfache Übungen 
an der frischen Luft unter Bäu-
men, bei denen es nicht um Leis-
tung geht, fördern die Konzen-
tration. Auch die Sinnesorgane 
werden angesprochen – Fühlen, 
Riechen und Hören – ohne die 
Augen zu benutzen… und ganz 
wichtig: Freude soll es machen!
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0170 - 7 27 77 10.
Treffpunkt: Stadtinformation am 
Rathausplatz in Bad Honnef

11.00 bis 18.00 Uhr 
Tag der offenen Tür
Kommen, gucken, staunen!
Gelegenheit das G.O.P.-Va-
rieté-Theater zu entdecken
Eintritt frei.
G.O.P.-Varieté-Theater Bonn

11.00 Uhr 
Pfingstmontag 
mit Julian Rachlin
Konzert mit den Stipendiaten 
der Villa Musica Julian Rachlin 
(Violine) und Sarah McElravy 
(Bratsche). Gespielt werden 
Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Anton Arensky und 
Johannes Brahms.
Eintritt: € 30.

Tel. 0 61 31 - 92 58 00 (Vvk.)
Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck

 
 
17.00 Uhr Führung entlang der 
Stolpersteine zur Erinnerung 
an jüdisches Leben in Linz
Veranstaltung der Evangelischen 
Trinitatis-Kirchengemeinde 
Linz/Bad Hönningen-Unkel/
Rheinbreitbach.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 264 4 - 18 60.
Treffpunkt: Katharinen-hof/ 
Ev. Gemeindehaus in Linz

19.00 Uhr free at last
Roger Hanschel entwirft mit 
seinem Soloprogramm einen 
wunderbaren Spannungsbogen 
zwischen improvisierter und 
komponierter Musik.
Eintritt: € 10/erm. 7.
Vvk. bonnticket.
Krypta der Kreuzkirche in Bonn

 
 
18.30 bis 20.00 Uhr 
Austauschen – Vorlesen – 
Zuhören
Offener Lesetreff.
Es wird kein Beitrag erhoben.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Mehrzweckraum der 
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

 

19.00 Uhr Arthur Samuel – 
Arzt zwischen Medizin, Kunst 
und Judentum
Vortrag von Astrid Mehmel, Lei-
terin Gedenkstätte und NS-Do-
kumentationszentrum Bonn.
Der Bonner Arzt, Vorsteher der 
jüdischen Gemeinde und Freund 
der Rheinischen Expressio-
nisten, mit einem Herz für sozial 
Schwächere wurde für seine 
Kompetenz und Gewissenhaftig-
keit geschätzt. Der anti-jüdische 
Boykott 1933 war nur der Anfang 
der systematischen Zerstörung 
seiner Lebensgrundlage.
Eintritt: € 12/erm. 10 inkl. 
vorherigem Ausstellungsbesuch.
Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 65 55 31.
August Macke Haus in Bonn

 
 
14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem „Königswinterer Ofen“
Ca. 14.30 Uhr Einschießen der 
Brote, ca. 16.00 Uhr Ausbacken 
und Verkauf der Brote, dazwi-
schen: Möglichkeit zur Teilnah-
me an einer Museumsführung. 
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

19.00 Uhr Carl Loewe Prélude
Musikalische Auftaktveranstal-
tung der Carl Loewe-Musiktage 
2022 mit den Musikern Joanne 

Geheime Freunde
Nach dem Roman 'Der gelbe 
Vogel' von Myron Levoy
für Zuschauer ab 12 Jahren.  
3. Juni um 10.00 Uhr
und um 19.30 Uhr, 4. Juni 
um 19.30 Uhr

Die Schule der
magischen Tiere
Nach dem Roman von 
Margit Auer, empfohlen für 
Zuschauer ab 7 Jahren, mit 
Pause.  
11. Juni um 15.00 und 
18.30 Uhr, 12. Juni um 
15.00 Uhr

Das letzte Aufgebot
Das letzte Aufgebot erzählt 
die Geschichte einer verlo-
renen Jugend. Empfohlen für 
Zuschauer ab 13 Jahren.  
15. Juni um 10.00 und um 
19.00 Uhr

Der Grüffelo
Nach dem Bilderbuch von 
Axel Scheffler und Julia 
Donaldson für Zuschauer ab 
drei Jahren. Dauer: 
ca. 1 Stunde, ohne Pause.  
18. Juni um 14.00 Uhr und 
19. Juni um 11.00 Uhr (bei-
de) Open Air (am Telekom 
Campus Landgrabenweg 
151 in Bonn)

Pettersson und Findus
Nach den Kinderbüchern von 
Sven Nordqvist. 
Andreas Lachnit hat die 
lustige und zugleich berüh-
rende Geschichte über Liebe, 
Freundschaft, Vertrauen 
und Geborgenheit mit viel 
Musik für Kinder ab 4 Jahren 
inszeniert.
Dauer: ca. 60 Min.
19. Juni um 15.00 Uhr

Die Surfguards – 
Nur das eine Leben
Von Moritz Seibert für 
Zuschauer ab 12 Jahren.
Dauer: ca. 70 Min., keine 
Pause.
22. Juni um 10.00
und um 19.30 Uhr,
23. Juni 10.00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
/www.jt-bonn.de/
termine-tickets/

MONTAG | 6.6.

DIENSTAG | 7.6.

MITTWOCH | 8.6.

DONNERSTAG | 9.6.

FREITAG | 10.6.
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Rottbitzer Str. 45 | 53604 Bad Honnef (Aegidienberg -Rottbitze)
Tel.: 02224 - 9811330 | E-Mail: info@parkett-ruppel.de | www.parkett-ruppel.de

Besuchen Sie uns
in unserem neuen 
Ausstellungsraum. 

Vereinbaren Sie
gerne einen Termin 

mit uns.

Theater Marabu
M.O.D Master of Desaster 
Ein Open Air-Spektakel mit 
Blasmusik. Für Zuschauer ab 
6 Jahren.
10. Juni von 19.00 bis 
19.50 Uhr an der Alten 
Realschule in Beuel
Bubble_up your Life!
Das Teen Ensemble Marabu 
spielt für Zuschauer von 13 
bis 17 Jahren.
Soziale Medien, Freund-
schaften, Familie, politische 
Einstellungen – sie alle 
können Bubbles sein.
23. Juni um 10.00 und 
um 18.00 Uhr
Ticketreservierung unter: 
www.theater-marabu.de
Theater Marabu
Kreuzstr. 16 in Bonn

Was | Wann | Wo

Walter-Unkel (Oboe), Bernhard 
Schwarz (Cello), JiYuan Qiu 
(Tenor), Andrea Thiel (Harfe) 
und Marc Unkel (Klavier/Mode-
ration).
Eintritt: € 15 (inkl. Glas Wein).
Tel. 0 22 24 - 39 55 (Vvk.)
Palmenhaus in Unkel

19.30 Uhr Kino im 
Katharinenhof: Frau Stern
Indie-Komödie (D2019, FSK 12). 
Veranstaltung der Evangelischen 
Trinitatis-Kirchengemeinde 
Linz/Bad Hönningen-Unkel/
Rheinbreitbach.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 264 4 - 18 60.
Katharinenhof/ 
Ev. Gemeindehaus in Linz

20.00 Uhr Überdimenional 
Richard Straus: Eine Alpensinfo-
nie, op. 64 + G.F. Haas: Concerto 
grosso Nr. 1 für vier Alphörner 
und Orchester.
HORNROH modern Alphorn- 
Quartett und Beethoven Orche-
ster Bonn.
Opernhaus Bonn

 
 
10.00 bis 14.00 Uhr Repair-Café
Selbsthilfewerkstatt, in der de-
fekte Alltagsgegenstände alleine 
oder gemeinsam mit ehren-
amtlichen Helfenden repariert 
werden können. Veranstaltung 
der Aktiven Senioren der Johan-
niter-Unfall-Hilfe e. V.
Es wird kein Beitrag erhoben.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 97 63 94 00.
Initiative Repair Café 
Rheinbreitbach 
Im Unteren Maarfeld 32  
in Rheinbreitbach

11.00 bis 14.00 Uhr Schulfest 
anlässlich des 50-jährigen 
Schuljubiläums der Stefan An-
dres-Realschule plus in Unkel

11.30 bis 13.00 Uhr oder 14.00 
bis 15.30 Uhr Paula Moder-
sohn-Becker: Eine Künstlerin 
im Spannungsfeld zwischen 
Gründerzeit und Moderne
Dialogführung in der Ausstel-
lung. Beitrag: € 16,50 zzgl. 

Museumseintritt. Anmeldung 
erforderlich: Tel. 02 28 - 36 50 76.
Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck

13.00 bis ca. 17.00 Uhr Rund 
um das Rhöndorfer Tal – vom 
Landschafts- und Klimawan-
del im Siebengebirge
Geführte Wanderung mit vielen 
historischen Informationen und 
zum Klimawandel Strecke: ca. 
8 km (mit starken Steigungen, 
nicht für Kinderwagen geeignet).
Veranstalter VVS.
Anmeldung erforderlich:
poststelle@vv-siebengebirge.de
Treffpunkt: Ziepchensplatz 
in Rhöndorf

14.00 Uhr Heisterbach – das 
Tal der Zisterziensermönche
Historische Wanderung vom 
Siebengebirgsmuseum über das 
ehemalige Klostergut Pfaffen-
röttchen mit Besuch der Anlage 
und zurück durchs Mühlental 
nach Dollendorf. 
Veranstaltung in Kooperation 
mit der VHS Siebengebirge und 
StattReisen Bonn erleben e. V.
Beitrag: € 9.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03.
Treffpunkt: 
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

18.00 Uhr Eröffnungskonzert 
der Kachelsteiner Kulurtage
Das Symphonieorchester Witten 
und das Blechbläserensemble 
Septomania Brass (Köln) spielen 
unter der Leitung von Tobias van 
de Locht.

Eintritt: € 20. Vvk. bonnticket
Chorruine Heisterbach 
in Heisterbacherrott

19.00 Uhr Virtuose Arien und 
Duos – Carl Loewe-Nacht
Victoria Granlund-Kaftan 
(Sopran), Joanne Walter-Unkel 
(Oboe/Englischhorn) und Marc 
Unkel (Klavier) mit Werken von 
Antonín Dvořák, Michael Glinka, 
Luigi Cherubini, Sergei Bortkie-
wicz u. a. Eintritt: € 20 (inkl. Glas 
Wein). Tel. 0 22 24 - 39 55 (Vvk.).
Palmenhaus in Unkel

20.00 Uhr Özgür Cebe
Kabarett. Veranstaltung der KG 
„Löstige Geselle 1946 e. V.“
Eintritt: € 16,50 (Abendkasse)
Zeughaus Bergstr. 21 
in Bad Honnef

 
 
10.00 Uhr 
Südliches Siebengebirge
Wanderung auf ruhigen, eher 
unbekannten Wegen zu Him-
merich und Asberg, auf der es 
Heilkräuter zu entdecken gibt. 
Beitrag: € 10.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 02 28 - 47 13 85.
Danielle Wiesner-von-den 
-Driesch, Bonn
Treffpunkt: 
Wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben

11.00 Uhr Oberkasseler 
Matinée mit dem Duo Eclectio + 1
Eintritt frei.
Spenden erwünscht.

Kulturzentrum Altes Rathaus 
Königswinterer Str. 720 in Bonn

14.00 Uhr Eröffnung der 
Ausstellung „Das andere 
Porträt“ mit Werken von 
Anna Willkomm
Mit musikalischer Begleitung 
von Daniel Agi (Flöte), einer Ein-
führung durch Gisela Thielmann 
(bildende Künstlerin). 
Kunstforum Palastweiher 
Winzerstr. 7 in Königswinter

15.00 Uhr Mundartliche Be-
gegnungen mit August Macke
Jörg Manhold, Fachmann für 
Rheinische Redensarten, in 
mundartlichem Gespräch mit Dr. 
Klara Drenker-Nagels.

SAMSTAG | 11.6.

SONNTAG | 12.6.
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Bad Honnef

Vom Rollator bis zum Scooter
Mehr Lebensqualität dank moderner Technik, informieren und aus-
probieren. Spezialisiertes Fachpersonal bietet an den beiden Tagen 
in der Ausstellung eine umfassende Beratung zu verschiedenen 
Hilfsmitteln. Den Schwerpunkt bilden Gehwagen und Elektroroll-
stühle. Ein E-Mobil mit bis zu 40 Kilometern Reichweite erlaubt 
zum Beispiel ausgedehnte Ausflüge, ein kleiner Rollstuhl kann für 
das Passieren schmaler Zimmertüren in den eigenen vier Wänden 
nützlich sein, der Rollator wieder mehr Gangsicherheit und Ver-
trauen vermitteln. Auch bezüglich der Kostenübernahme für die 
Hilfsmittel als Schlüssel zur Erlangung von mehr Selbstän-digkeit 
wird eingehend beraten. Es besteht ferner die Mög-lichkeit sich 
zum Thema „Sicherheit für Senioren“ individu-ell beraten zu las-
sen. 

Aktionstage „Mobilität im Alter“
Mittwoch, 22. und Donnerstag, 23. Juni 2022
jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr

Rahm Zentrum für Gesundheit GmbH
Filiale Bad Honnef | Bahnhofstr. 26A
Tel. 0 22 24 - 90 27 37 | Email: badhonnef@rahm.de

TippTipp!!Eintritt: Spende zzgl. zum 
Museumseintritt zu Gunsten der 
Aktion Weihnachtslicht erbeten.
August Macke Haus in Bonn

17.00 Uhr Singe Seele – 
Barockklänge zum Frühling
Kammermusik für Sopran, Tra-
versflöte, Oboe, Barockcello und 
Cembalo von Dietrich Buxtehu-
de, Georg P. Telemann und Georg 
F. Händel. Es werden Trio-Sona-
ten von Christoph Graupner und 
Anton Filtz zu hören sein. Im 
Verlauf des Programms wechseln 
sich Stücke mit Gesang mit rein 
instrumentalen Werken ab, die 
eine oder andere Rarität einge-
schlossen. Eintritt frei. Spenden 
sind herzlich willkkommen. 
Details siehe Tipp auf Seite 18.
St. Maria und St. Clemens,
Dixstraße 41, Bonn
(sogenannte Doppelkirche
in Schwarzrheindorf)

18.00 und 19.00 Uhr 
Chorserenade
Der Volkschor Bergheim und die 
Kantorei Unkel bringen unter der 
Leitung von Marc Unkel Werke 
von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Antonín Dvořák, Carl Loewe u. a. 
zu Gehör. Eintritt frei.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 39 55.
Innenhof der Burg Unkel 
in Unkel

19.00 Uhr Red Herring: 
Gute-Laune-Musik aus den 
Niederlanden
Konzert. Veranstaltung des 
Förderkreises Obere Burg, Rhein-
breitbach.  Eintritt: € 18.
Vvk. info@obere-burg.de (bitte 
alle Namen und Adressen ange-
ben zwecks pandemiebedingter 
Kontaktdatenerfassung). Es 
gelten die aktuellen Corona-Re-
geln RLP.
Evangelisches Gemeinde- 
zentrum Bürresheimer Str. 2 
in Rheinbreitbach

 
 
20.00 Uhr Beethoven-Lounge
Eine musikalische Talkshow mit 
dem Beethoven Orchester Bonn 
und Gästen. Moderation:

Dirk Kaftan (Generalmusikdirektor 
des Beethoven Orchesters Bonn). 
Eintritt: € 20/erm. 10 zzgl. Vvk.
Pantheon in Bonn

 
 
19.00 Uhr 
Wanderung zum Supermond
Bewunderung des Naturschau-
spiels vom Drachenfelser Länd-
chen aus, wenn der Vollmond 
über dem Siebengebirge aufgeht.
Strecke: ca. 8 bis 10 km.
Beitrag: € 10.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 02 28 - 47 13 85. Danielle 
Wiesner-von-den Driesch, Bonn.
Treffpunkt: Wird bei der Anmel-
dung bekannt gegeben

 
 
15.00 bis 17.00 Uhr Lebenscafé
Möglichkeit zum Gespräch in 
geschützter Atmosphäre unter 
der Leitung geschulter Trauer-
begleiterinnen. Veranstaltung 
findet unter 3G+ statt.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0163 - 1 43 92 83.
Hospizdienst Dollendorfer Str. 46 
in Königswinter Oberpleis

16.00 bis 17.30 Uhr Trauercafé
Zeit und Raum zu Austausch und 
Gespräch. Es wird kein Beitrag 
erhoben. Anmeldung erforder-
lich: Tel. 0 26 44 - 41 63.
Gruppenraum der Kath. Famili-
enbildungsstätte in Linz

18.00 bis 19.30 Uhr 
Meine Sinne entdecken – 
das Leben spüren
Angebot für Frauen jeden Alters, 
zur Ruhe zu kommen, sich aus-
zutauschen, neue Erfahrungen 
zu machen, Anregungen aufzu-
nehmen.  Es wird kein Beitrag 
erhoben. Anmeldung erforder-
lich: Tel. 0 26 44 - 41 63.
Gruppenraum der Kath. Famili-
enbildungsstätte in Linz

 
 
14.00 Uhr Schultheater- 
festival Spotlights: 
Die Frösche/Lysistrata
Zwei szenische Lesungen an-

hand der bekannten Texte von 
Aischylos. Eintritt: € 7/erm. 5.
Pantheon in Bonn

 
 
19.00 Uhr Tauberauschte 
Blumen schließen ihre Kelche 
süßen Kranz …
Musikalisch-literarische Som-
merreise. Veranstaltung der 
Evangelischen Trinitatis-Kir-
chengemeinde Linz/Bad Hönnin-
gen-Unkel/Rheinbreitbach.
Eintritt frei, Spende erbeten.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 18 60.
Ev. Kirche und Kirchgarten 
in Linz

 
 
9.00 bis 12.00 Uhr alternativ 
12.30 bis 15.30 Uhr Schnitzen 
von Holzpilzen
Angebote des vv Siebengebirge 
für Kinder ab acht Jahren.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 9 09 49 4.
Forsthaus Lohrberg 
Löwenburger Str. 2 
in Königswinter

11.30 bis 12.00 Uhr 
Wie aus Luft Musik wird
Konzert für Kinder mit Stefan 
Horz an der Klais-Orgel.

Eintritt frei.
Krypta der Kreuzkirche in Bonn

19.00 Uhr Diner en Blanc
Veranstaltung für jeden, der 
komplett weiß gekleidet ist und 
sein Picknick selbst mitbringt, 
ebenso weiße Stofftischdecken, 
weiße Porzellanteller, Bestecke 
und Gläser, Kerzenständer mit 
weißen Kerzen, weiße Stoffser-
vietten sowie Wunderkerzen. Es 
darf nicht gegrillt werden. Eine 
Veranstaltung der Freunde des 
Reitersdorfer Parkes. Es wird 
kein Beitrag erhoben. Getränke 
bitte deshalb vor Ort erwerben, 
um die Finanzierung des Festes 
zu gewährleisten.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 93 15 33.
Die Veranstaltung findet nur bei 
gutem Wetter statt.
Park Reitersdorf in Bad Honnef

20.30 Uhr Marienlieder 
Dargeboten vom Konzertchor 
Bonn unter der Leitung von 
Sebastian Breuing.
St. Barbara Bonn-Ippendorf 
 
 

14.00 bis 16.00 Uhr 
Altstadt Königswinter
Führung.
Beitrag: € 7/erm. 5,50.

MONTAG | 13.6.

DIENSTAG | 14.6.

MITTWOCH | 15.6.

DONNERSTAG | 16.6.

FREITAG | 17.6.

SAMSTAG | 18.6.

SONNTAG | 19.6.
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www.rahm.de

VERANSTALTUNGSORT 
rahm Zentrum für Gesundheit GmbH
Filiale Bad Honnef
Bahnhofstrasse 26a · 53604 Bad Honnef
Tel: 0 22 24 / 90 27 37 · badhonnef@rahm.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo., Di., Mi., Fr.:   09.00 - 18.00 Uhr

Do.:   09.00 - 19.00 Uhr

          von 10.00 bis 16.00 Uhr vor unserer Filiale Bad Honnef 

*Auf den Privatpreis, als auch auf die wirtschaftliche Zuzahlung; 
Rezeptgebühren sind vom Angebot ausgenommen.

Aktionstage „Mobil im Alter“Aktionstage „Mobil im Alter“
22. bis 23. Juni 2022

Selbstständigkeit erhalten!

15%15%RabattRabatt**
auf alle auf alle Rollatormodelle & 

Rollatormodelle & Elektromobile
Elektromobile

» Schon einen passenden Rollator gefunden?
 Erproben Sie verschiedene Modelle auf  

unserem Parcours
» Kennen Sie schon die elektrische Schiebe-

hilfe für Rollstühle?
 Lernen Sie diese bei einer Testfahrt kennen
» Haben Sie Fragen zur Pflegekasse?
 Wir beraten Sie zu den Leistungen 
 der Pflegekasse

August Macke 
Haus in Bonn
Szenische Arbeit
nach Gemälden von
August Macke 
Theaterworkshop für Teil-
nehmer von 10 bis 14 Jahren
die Teilnehmer erarbeiten 
einzelne Szenen und Bühnen-
bilder mit Theaterpädagogin 
Ingrid Macke.
Beitrag: € 90/erm. 70.
Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 65 55 31.

27. Juni bis 1. Juli jeweils 
von 9.30 bis 12.30 Uhr

Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03.
Treffpunkt: 
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

15.00 Uhr Das blaue Pferdchen
Familien- und Kinderatelier. Frei 
nach August Macke und seinen 
Freunden: Neue künstlerische 
Techniken stehen im Zentrum. 
Vom Aquarell über Pop-up-Kar-
ten zum Mobile.
Eintritt: € 4 zzgl. Eintritt (€ 9,50/
erm. 6). Anmeldung erbeten:
Tel. 02 28 - 65 55 31.
August Macke Haus in Bonn

17.00 Uhr Die Mystik des Waldes
Konzert mit Werken von Ferdi-
nand Ries und Louis Spohr für 
zwei Hörner, Klarinette, zwei 
Bratschen, Violine, Cello, Bass 
und Klavier (Ensemble van 
Beethoven).
Eintritt: € 22/erm. 11 (AK).
Scheune von Kloster Heisterbach 
in Heisterbacherrott

18.00 Uhr Nacht und Träume
Liederabend mit Susanna Frank 
(Mezzosopran) und Hedayet 
Djeddikar (Klavier) mit Werken 
von Johannes Brahms bis Chris 
Barber, von Franz Schubert bis 
Johann Strauß, Evergreens und 
selten gehörte Komponisten wie 
George Crumb. Eintritt: € 20.
Vvk. bonnticket.
Haus Bachem in Königswinter

19.00 Uhr KölnChor: 
Berühmte Opernchöre und Arien
Konzert. Eintritt: ab € 27,70.
Haus der Springmaus in Bonn

19.00 Uhr Konzert
Es musiziert der Figuralchor 
Bonn unter der Leitung von 
Markus Michael.
St. Joseph in Bonn-Castell

 
 
19.30 Uhr Unheimlich 
Phantastisch. 200 Jahre E. T. A 
Hoffmann
Lesung mit Anja Stadler und 
Ievgeniia Lermachkovat.
Veranstaltung in Kooperation 
mit der Parkbuchhandlung Bonn. 

Tickets nur dort erhältlich.
Foyer des Schauspielhauses 
in Bonn

 
 
Nichts los? Hier könnte IHR 
Veranstaltungseintrag stehen! 

 
 
19.30 Uhr Anton Tschechow: 
Onkel Wanja
Drama in vier Akten.
Eintritt: € 9,90 bis 35,20.
Schauspielhaus in Bonn

 
 
16.00 Uhr Textilgestaltung 
frei nach August Macke
Handarbeit in diversen Tech-
niken mit Textilkünstlerin Beata 
Prochowska. Beitrag: € 92 inkl. 
Eintritt und Material.
Anmeldung erbeten:

Tel. 02 28 - 65 55 31.
August Macke Haus in Bonn

18.00 Uhr 
Bauchaortenaneurysma  
die schmerzlose Gefahr. 
Diagnostik und Therapie 
durch ein Spezialistenteam
Patientenkolloquium.
Informationen zum Veranstal-
tungsort, ggf. findet die Veran-
staltung online statt, und Mög-
lichkeit zur Anmeldung unter: 
https://www.ukbnewsroom.de/
ukbpatientenkolloquium-2022/
Veranstaltung des 
Universitätsklinikums Bonn

20.00 Uhr 
Festival Pro Constantia
Es musizieren Elena Bashkirova, 
Michael Barenboim, Razvan Po-
povici, Anastasia Kobekina und 
Stanislau Anishchanka. Bitte, 
beachten Sie unseren Redaktion-
stipp auf Seite 25.

Eintritt: € 35/erm. 20
Tel. 02 28 - 95 22 80, 
Veranstalter: 
Kulturring Bad Honnef e.V.
Kursaal Hauptstraße
in Bad Honnef

MONTAG | 20.6.

DIENSTAG | 21.6.

MITTWOCH | 22.6.

DONNERSTAG | 23.6.
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Arbeitnehmer-
zentrum
Königswinter

Digital Leadership 
und erfolgreiches 
Führen virtueller 
Teams im

Homeoffice

26. bis 27. August 2021

Online-Seminar
Beitrag: € 160
Anmeldung erforderlich:
info@azk.de

Arbeitnehmerzentrum 
Königswinter
Johannes-Albers-Allee 3
in Königswinter 

VIRTUELL

Mit leichtem Gepäck?
„Ziehen wir etwa wieder aus?", stöhnt mein geliebter Göttergat-
te stets, wenn er den Berg an Koffern, Taschen und Rucksäcken 
sieht, die am Abreisetag im Kofferraum unseres Autos verstaut 
werden müssen. Im Radio spielt die Band „Silbermond“, in dem 
die Sängerin trällert: „Denn es reist sich besser … mit leichtem 
Gepäck“. Tja, früher waren es Windeln, Feuchttücher, Babygläs-
chen und Spucktücher sowie der sperrige Kinderwagen und min-
destens 13 Ersatzschnuller für ruhige Nächte. Damals dachten 
wir noch, dass alles irgendwann besser würde, wenn die Kinder 
erst größer wären. Denkste! Klitzekleine Babybodys und winzige 
Leggins brauchen auch im Koffer deutlich weniger Platz als der 
trendige XXL-Pullover, in dem die 13-Jährige theoretisch mit 
vier Freundinnen zelten könnte. Um sich wohlzufühlen, braucht 
sie täglich zwei Outfits und eine ganze Batterie an Duschgel- 
und Shampoo-Flaschen sowie geschätzt 17 Pflegeprodukte für 
den Teenager-Teint. Die Kleine besteht auf 27 Kuscheltieren und 
zwei Decken, ohne die sie auf keinen Fall einschlafen kann. Eins 
ist klar, „Mit leichtem Gepäck“ hat Silbermond-Frontfrau Stefa-
nie Kloß vor der Geburt ihres Sohnes geschrieben. Am schlimm- 
sten sind Reisen ans Meer, denn da müssen zusätzlich zu den 
Schwimmsachen noch Sandspielzeug, Schwimmtiere & Luftma-
tratze mit. Ich kann mich nicht daran erinnern, dass wir als Kin-
der derartig viel Zeugs mit in den Urlaub geschleppt haben. An 
Langeweile kann ich mich allerdings auch nicht erinnern. Aber 
was soll’s, quetschen wir auch noch Kuscheltier Nummer 28 ir-
gendwo zwischen Sandalen und Sonnenmilch. Denn wie wusste 
schon der Naturforscher und Dichter Hermann Löns: Das wich-
tigste Stück des Reisegepäcks ist und bleibt ein fröhliches Herz. 
Schönen Urlaub!                                                                 xy Julia Bidder

JuliasGlosse

20.00 Uhr Benefizkonzert
Konzert zu Gunsten des Or-
gelneubaues in der Kathedrale 
zu Nantes, deren historisches 
Instrument 2020 während eines 
Kirchenbrandes zerstört wurde. 
Es spielen die Klais-Orgel: Andie 
Ruster, Christoph Sötsch & John 
Weinert.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Münster in Bonn

20.00 Uhr
Sommersonnenwende
Begegnung zweier kochkarätiger 

Kammerchöre aus Bonn (Vox 
Bona) und Tromse (Vokal Nord) 
skandinavische A Cappella-Mu-
sik. Eintritt: € 12/erm. 8.
Vvk. bonnticket.
Kreuzkirche in Bonn

20.00 Uhr Martin Palmeri: 
Misa a Buenos Aires
Konzert mit dem Bonner Uni-
Chor unter L.eitung von Ansgar 
Eimann
St. Maria Magdalena
in Bonn Endenich

 
 
14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem „Königswinterer Ofen“
Ca. 14.30 Uhr Einschießen der 
Brote, ca. 16.00 Uhr Ausbacken 
und Verkauf der Brote, dazwi-
schen: Möglichkeit zur Teilnah-
me an einer Museumsführung .
Siebengebirgsmuseum
Königswinter

14.00 bis 17.00 Uhr Monotypie
Workshop mit Ulla Hieronymi- 
Pinnock. Beitrag: € 26 zzgl. € 5. 
Materialkosten und Museum-
seintritt.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0178 - 2 09 72 79.
Arp Museum 
Bahnhof Rolandseck

18.00 und 20.00 Uhr 
Salon Soirée: Mazurka
Andrea Thiele (Harfe) und Marc 
Unkel (Klavier) mit Serenaden 
von Jan Dussek, Ludwig van 
Beethoven und anderen. Eintritt: 
€ 12 (inkl. Glas Wein).
Tel. 0 22 24 - 39 55 (Vvk.)
Salon der Burg Unkel in Unkel

19.00 Uhr Linzer Sommerfestival
Konzert einer regionalen Band 
bei kühlen Getränken in histo-
rischem Ambiente. Eintritt frei.
Buttermarkt in Linz

19.30 Uhr Bernd Lier 
Swing-Ensemble
Jazzkonzert in der Reihe „Musik 
im Pavillon“ mit Klarinettist 
Bernd Lier und seinem Sextett.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Ziepchesplatz in Rhöndorf

20.00 Uhr 
Festival Pro Constantia:
Gala Sonderkonzert
Zu Gehör kommen Werke von Jo-
hann Sebastian Bach, Wolfgang 
Amadeus Mozart und Johannes 
Brahms. Eintritt: ab € 30.
Tel. 02 28 - 95 22 80.
Veranstalter: 
Kulturring Bad Honnef e.V.
Bitte, beachten Sie unseren Re-
daktionstipp auf Seite 25.
Kursaal Hauptstraße 
in Bad Honnef

20.00 Uhr Martin Palmeri: 
Misa a Buenos Aires
Konzert mit dem Bonner Uni-
Chor unter Leitung von Ansgar 
Eimann.
Lutherkirche in Bonn

21.00 bis 23.00 Uhr 
Glühwürmchen, Fledermäuse 
& andere Nachtschwärmer
Wanderung für Kinder ab sechs 
Jahren, die die Tierwelt im Wald 
in Dämmerung und Dunkelheit 
ohne Taschenlampen erleben.
Angebot des vv Siebengebirge 
für Kinder ab acht Jahren.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 90 94 94.
Treffpunkt: Parkplatz Stenzel-
berg „Im Mantel“ (Südseite der 
L 268 – Dollendorfer Straße) in 
Königswinter-Heisterbacherrott

 
 
10.00 bis 14.00 Uhr 
Kreative Wasserwelten
Kinder von sechs bis elf Jahren 
werden künstlerisch zum Thema 
Wasser tätig. Beitrag: € 17.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 26 44 - 41 63.
Kath. Familienbildungsstätte 
in Linz

10.00 bis 14.00 Uhr Repair-Café
Selbsthilfewerkstatt, in der de-
fekte Alltagsgegenstände alleine 
oder gemeinsam mit ehren-
amtlichen Helfenden repariert 
werden können. Veranstaltung 
der Aktiven Senioren der Johan-
niter-Unfall-Hilfe e. V.
Es wird kein Beitrag erhoben.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 24 - 97 63 94 00.
Initiative Repair Café 
Rheinbreitbach 
Im Unteren Maarfeld 32 
in Rheinbreitbach

14.00 bis 17.00 Uhr 
Abstrakte Acrylmalerei
Workshop mit Ulla Hieronymi- 
Pinnock. 
Beitrag: € 30 inkl. Materialkosten 
zzgl. Museumseintritt.
Anmeldung erforderlich: 
Tel. 0178 - 2 09 72 79.
Arp Museum  
Bahnhof Rolandseck

FREITAG | 24.6.

SAMSTAG | 25.6.
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Frankfurter Str. 23 | 53572 Unkel
info@gitarrenhommerich.de
Telefon: 0 22 24-56 97 | www.machmusik.net

Wir erweitern ab sofort unser
Angebot für Instrumentalunterricht
auf folgende Instrumente:

Akkordeon
Schlagzeug
Ukulele
Klavier
E-Gitarre

Musikhaus Hommerich –
wo Erfahrung auf Begeisterung trifft.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf und
vereinbaren Sie eine kostenlose Probestunde.

Kurse Lohelandgymnastik:
Bewegung, Wahrnehmung, 
Entspannung
dienstags 9.30 bis 10.30 Uhr 
sowie 10.30 bis 11.30 Uhr
mittwochs 16.30 bis 17.30 Uhr
freitags 17.00 bis 18.00 Uhr
Katholisches Pfarrheim
Sankt Cäcilia 
Kastellstraße 21 in Bonn 
donnerstags
19.00 bis 20.00 Uhr 
Freie Waldorfschule
Graf-Zeppelin-Str. 7 
in St. Augustin (Hangelar)
Online-Kurse! kostenlose 
Einzel-Online-Stunde
zur Einführung buchbar
www.lohelandgymnastik.de
Anmeldung erbeten:
Uta Jahns Tel. 0 22 23 - 43 59

Bad Honnef

Kulturring Bad Honnef e.V.
FESTIVAL PRO CONSTANTIA 
17. Rolandseck-Festival
23. bis 26. Juni 2022

Donnerstag, 23. Juni 2022, 20 Uhr, Kursaal Bad Honnef 
1. Abonnementkonzert
J.S. Bach: Partita Nr. 2 c-moll, BWV 826
F. Mendelssohn Bartholdy: Streichquartett Nr. 2, op. 44
G. Mahler: Lieder
F. Schubert: Quintett A-Dur, D 667 („Forellenquintett“)

Freitag, 24. Juni 2022, 20 Uhr, Kursaal Bad Honnef
Gala-Sonderkonzert
J.S. Bach: Cello Suite C-Dur, BWV 1009
W. A. Mozart: Klavierquartett Es-Dur, KV 493
J. Brahms: Klavierquartett Nr. 3 c-moll, op. 60

Samstag, 25. Juni 2022, 20 Uhr, Kursaal Bad Honnef
2. Abonnementkonzert
J.S. Bach: Partita Nr. 2, d-moll, BWV 1004
F. Mendelssohn Bartholdy: Klaviertrio Nr. 2 c-moll, op. 66
Kompositionen von Franz Liszt und Frédéric Chopin
R. Schumann: Klavierquartett Es-Dur, op. 47

Sonntag, 26. Juni 2022, 11 Uhr, Kursaal Bad Honnef
3. Abonnementkonzert
L. v. Beethoven: Große Fuge B-Dur, op. 133
B. Bartok: Kontraste für Violine, Klarinette und Klavier
Kompositionen von Fritz Kreisler
E. v. Dohnányi: Sextett C-Dur, op. 37 
F. Mendelssohn Bartholdy: Oktett F-Dur, D 803, für Strei-cher

Eintritt: Konzerte 23.06., 25.06. und 26.06.: € 35 erm. 20 ,
24.06. ab € 45. Abo für diese Konzerte: € 75.
Konzert 24.06.: ab € 30 (mehrere Kategorien)
VVK: susanne@gundelach-bonn.de, Tel. 02 28 / 95 22 80
Es gelten die Bestimmungen der Coronaschutzverordnung.
Informationen:
www.kulturring-badhonnef.de, info@kulturring-badhonnef.de

TippTipp!!

18.00 Uhr Konzert 
für Violine und Gitarre
Michael Dauth (Violine) und 
Prof. Hubert Käppel (Gitarre) 
bringen Werke von Antonio 
Vivaldi, Astor Piazolla, Niccolo 
Paganini u. a. zu Gehör.
Eintritt: € 20. Vvk. bonnticket.
Evangelische Kirche in Oberpleis

18.00 und 20.00 Uhr
Salon-Soirée: 
Dumky Melancholie
Bernhard Schwarz, Alexandra 
Althoff (beide Cello) und Marc 
Unkel (Klavier) mit Serenaden 
von David Popper, Antonin 
Dvorak u. a. 
Eintritt: € 12 (inkl. Glas Wein). 
Tel. 0 22 24 - 3955 (Vvk.)
Salon der Burg Unkel 
in Unkel

19.30 Uhr Musik im Veedel
Veranstaltung der KG „Löstige 
Geselle 1946 e. V.“ Eintritt frei.
Konrad-Adenauer-Schule 
Bergstraße in Bad Honnef

20.00 Uhr 
Festival Pro Constantia
Es erklingen Werke von Johann 
Sebastian Bach, Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Franz Liszt, 
Frédéric Chopin und Robert 
Schumann. Eintritt: € 35/erm. 20.
Tel. 02 28 - 95 22 80 . Veran-
stalter: Kulturring Bad Honnef 
e.V. Bitte, beachten Sie unseren 
Redaktionstipp auf Seite 25.
Kursaal Hauptstraß 
 in Bad Honnef

 
 
10.00 bis 13.00 Uhr 
Obstwiesenwanderung
Veranstaltung des vv Siebenge-
birge in Kooperation mit der VHS 
Siebengebirge. Anmeldung erfor-
derlich: Tel. 0 22 23 - 90 94 94.
Treffpunkt: 
Bahnhof in Königswinter

11.00 Uhr 
Festival Pro Constantia
Es erklingen Werke von Ludwig 
van Beethoven, Bela Bartok, 
Fritz Kreisler, Felix Mendelssohn 
Bartholdy und Ernst von Dohna-
nyi. Eintritt: € 35/erm. 20.
Tel. 02 28 - 95 22 80. Veranstal-
ter: Kulturring Bad Honnef e.V.
Bitte, beachten Sie unseren Re-
daktionstipp auf Seite 25.
Kursaal Hauptstraße 
in Bad Honnef

SONNTAG | 26.6.
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Informationen über das Rhei-
nische Schiefergebirge.
Dauer: ca. vier bis fünf Stunden. 
Strecke: ca. 11 km.
Beitragsfrei.
Anmeldung erforderlich:
naturerlebnis.burkard@web.de
Treffpunkt: Grillhütte 
im Gerhardswinkel in Unkel

12.00 bis 13.00 Uhr
Das Siebengebirgsmuseum: 
Landschaft – Geschichte – 
Rheinromantik
Führung durch die Ausstellung
Beitrag: € 7/erm. 5,50.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 0 22 23 - 37 03.
Siebengebirgsmuseum 
Königswinter

14.00 Uhr Hauskonzert
Ausklang der Kachelsteiner Kul-
turtage. Anmeldung erforderlich: 
Michael.agi@t-online.de
Am Kachelstein 5 
in Rauschendorf

 
 
Wir wünschen allen 
Kindern und ihren Eltern 
„Tolle Sommerferien 2022!"
 
 

Wir wünschen allen 
Kindern und ihren Eltern 
„Tolle Sommerferien 2022!"

 
 
14.00 bis ca. 17.00 Uhr 
Das Stadtspiel 
durch Bonn
Stadterkundung einmal anders. 
Angebot für Jugendliche und 
Erwachsene. 
Beitrag: € 10/erm. 8
StattReisen Bonn erleben e. V.
Anmeldung erforderlich:
Tel. 02 28 - 65 45 53.
Treffpunkt:  
Beethoven-Denkmal 
auf dem Münsterplatz in Bonn

 
Wir wünschen allen 
Kindern und ihren Eltern 
„Tolle Sommerferien 2022!"

 
Lotsenpunkt
Königswinter Tal
Initiative des Kirchen-
gemeindeverbandes Königs-
winter Tal und des Caritas-
verbandes Rhein-Sieg e. V. 
Der Lotsenpunkt ist eine 
offene Anlaufstelle, um 
Menschen Unterstützung 
in unterschiedlichsten 
Lebensfragen und Notlagen 
anzubieten.

dienstags von
10.00 bis 12.00 Uhr und

donnerstags von
18.00 bis 20.00 Uhr

im Büchereigebäude 
Hauptstr. 412 in Königswinter

Oberkasseler Markt
Immer freitags von
14.00 bis 18.00 Uhr.

Königswinterer Str. 673 
in Bonn-Oberkassel

Bonn

Nächtliche Zikaden-Klänge 
und das Klappern von Kastagnetten
Die schönste Open-Air-Spielstätte von Bonn verwandelt sich in 
die Alhambra von Granada: Das Rauschen der Gitarren und wilder 
Gesang, dazu Musik von Manuel de Falla, Isaac Albéniz, Enrique 
Granados und anderen. All das und noch viel mehr ist Spanien, das 
Land der stolzen Frauen und mutigen Männer. Die unübertroffene 
Leichtigkeit der spanischen Operette, der Zarzuela, und die mu-
sikalischen Portraits der schönsten Orte der iberischen Halbinsel 
wecken Urlaubsträume: „¡Que viva Espana!“ Diese Urlaubsträume 
können die Besucher des Klassik!Picknick selbst mit einer eige-
nen merienda auf ihren mitgebrachten Picknickdecken auf dem 
KUNST!RASEN inszenieren und der Musik des Beethoven Orche-
ster Bonn unter der Leitung von Dirk Kaftan.

KLASSIK!PICKNICK 
Spanische Nacht 
auf dem Bonner KUNST!RASEN

Sonntag, 26. Juni 2022, Konzertbeginn 19.00 Uhr

Eintritt: frei 

Informationen:
www.beethoven-orchester.de oder www.kunstrasen-bonn.de
Tel. 02 28 - 38 75 78 08 oder 02 28 - 77 66 11
Email: picknick@kunstrasen-bonn.de

TippTipp!!

11.00 bis 13.00 
Klassik zu Gast bei Coppeneur
Klassisches Konzert mit Alban 
Pengili (Violine) und Peter An-
sorge (Gitarre). Eintritt: € 25.
Vvk. www.coppeneur.de/ 
seminare-events
Confiserie 
Coppeneur et Compagnon GmbH 
Gewerbepark Dachsberg 1 
in Bad Honnef

11.00 Uhr Elemente 
formten unsere Heimat
Führung durch Unkel mit vielen 
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Natur

Was für ein 
prachtvoller Falter!

Sicher leben

Der Heiratsschwindler
aus dem Internet

Ihr Recht

So haben Sie mehr
vom Elterngeld
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Gastspiel
Königswinter
Ein

Niederländer
der

Veranstaltungsorte

Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20, 53111 Bonn, Tel. 02 28 / 9 81 75 - 0

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf | Tel. 0 22 23 / 91 26 23

Cura Krankenhaus St Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 77 2-0

Deutsches Museum Bonn |Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
Tel. 02 28 / 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 24 14 35

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef | Tel. 0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn
Im Krautfeld 10 | 53111 Bonn | Tel.  02 28 / 69 13 44

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 65-0

Haus SCHLESIEN | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
Tel. 0 22 44 / 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus, Am Markt 14,
53545 Linz | Tel. 0 26 44/41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 / 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e.V., | Markt 9 | 53545 Linz

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 77 62 6 - 0

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 71-0

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
Tel. 0 24 43 / 99 80-0 | Fax 0 24 43 / 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloß | 53115 Bonn | Tel. 02 28 / 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn | Tel. 02 28 / 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Oper Bonn | Opernkasse und Abonnentenbüro
Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn | Tel. 02 28 / 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn | Tel. 0228/21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
Tel. 0 26 35 / 92 18 66

Schauspielhaus Bonn Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter | Tel. 0 22 23 / 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz am Rhein | Tel. 0 26 44 / 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
Tel. 0228 / 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24 / 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel | Tel. 02 28 / 43 39 75 9

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
Tel. 0 22 23 / 90 94 94

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn | Tel. 02 28 / 92 67-0
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Viele junge Russen sind hin- und hergerissen zwischen Ost und West, zwischen der Sehnsucht  
nach einem starken Führer und dem Traum von einem freien Leben. SPIEGEL-Korrespondent  
Benjamin Bidder hat ganz unterschiedliche Vertreter dieser »Generation Putin«, junge Männer  

und Frauen, die die Sowjetunion nur aus den Erzählungen ihrer Eltern kennen,  
über Jahre begleitet. Er zeichnet ein überraschend anderes Bild des heutigen Russlands –  

und zeigt, wie eine Generation sich aufmacht, ihr Land zu verändern.
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EIN GESPALTENES LAND, 

EINE ZERRISSENE GENERATION


